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mit den Ortsteilen: Beerwalde, Borlas, Colmnitz,
Friedersdorf, Höckendorf, Klingenberg, Obercunnersdorf,
Paulshain, Pretzschendorf, Röthenbach und Ruppendorf 

Ihr Ansprechpartner für Geologie, Tourismus und Umweltbildung in der Region 
www.geopark-sachsen.de

Am 30. März 2025 um 2:00 Uhr 
werden die Uhren auf 3:00 Uhr vorgestellt.

Sommerzeit
Schon bald ist es wieder so weit,
die Sommerzeit steht für uns bereit.

Manchen Menschen die Prozedur missfällt,
wenn die Uhren werden mal wieder gestellt.

Zuerst wird kräftig nachgedacht,
bevor man sich ans Uhrwerk macht.

Soll man die Uhr vorwärts oder rückwärts drehen?
Viele wohl wieder vor einem Rätsel stehen.

Und kaum gewöhnt man sich an die Sommerzeit,
die Winterzeit kommt wieder hereingeschneit.

(Verfasser GV)



Seite 2Amtsblatt der Gemeinde Klingenberg 3. März 2025

GEMEINDEVERWALTUNG
KLINGENBERG

Bürgermeister/Hauptverwaltung/
Finanzverwaltung/Bürgerbüro 
Schulweg 1, OT Höckendorf
Telefon:        035055 680-0
Fax:              035055 680-99
post@gemeinde-klingenberg.de
www.gemeinde-klingenberg.de

Bauamt
Bachstraße 6a, OT Pretzschendorf
Telefon:        035055 680-0 
Fax:              035055 680-98

Bürgerbüro
Terminvereinbarung unter 
www.gemeinde-klingenberg.de
oder Telefon: 035055 6800

Öffnungszeiten
Montag        09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag      09.00 bis 12.00 Uhr und 
                    13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch      geschlossen
Donnerstag  09.00 bis 12.00 Uhr und 
                    13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag          09.00 bis 12.00 Uhr

Amtsblatt:
amtsblatt@gemeinde-klingenberg.de

Ärzte
Bereitschaftsdienst für Notfälle – Rufnummer 116 117

FA für Allgemeinmedizin

n   Höckendorf
     Herr Dr. med. van Treek                                              Telefon:     035055 61278

     Urlaub vom 17. März bis 28. März 2025,
     Vertretungen: Dr. Balaz in Ruppendorf, Tel.: 035055 61311
                            Dr. Gregurek in Dorfhain, Tel.: 035055 61112
     
n   Klingenberg
     Frau Dr. med. T. Albrecht                                             Telefon:     035202 52069
                                                                                        
n   Ruppendorf

Herr Dr. med. Balaz                                                     Telefon:     035055 61311

Zahnärzte

n   Höckendorf
     Frau B. Krüger                                                             Telefon:     035055 61339
     
n   Klingenberg
     Frau Dr. I. Plischke                                                      Telefon:       035202 4280

n   Pretzschendorf
     Herr Dipl. Stom. A. Baumgart                                     Telefon:     035058 41240

n   Zahnärztlicher Notdienst: www.zahnarzt-notdienst.de

Tierärzte

n   Hartmannsdorf
     TA-Praxis Hänel                                                           Telefon:       037326 9186

n   Pretzschendorf
     Frau U. Menzer                                                            Telefon:     035058 41262

                                                                                        oder          0175 2323285

     Kranken- und Pflegedienste

     BKM Colmnitz                                                             Telefon:     035202 50558

     Pflege- und Betreuungsdienst Pretzsch GmbH          Telefon:     035202 50051

     „Tagespflege Weißeritztal“                                          Telefon:   035202 525972

Apothekenbereitschaft

Die Notdienstapotheke in Ihrer Nähe können Sie als Service der Bundesverei-
nigung Deutscher Apothekerverbände ABDA bundesweit wie folgt erfragen:
0800 0022833 (kostenlos aus dem deutschen Festnetz)

n  Flora-Apotheke Klingenberg                                    Telefon:     035202 50250
     Donnerstag, 06.03.2025, 08:00 Uhr bis Freitag, 07.03.2025, 08:00 Uhr

     Montag, 24.03.2025, 08:00 Uhr bis Dienstag, 25.03.2025, 08:00 Uhr

Notrufe

Brände, Not- und Unfälle  . . . . . .112
Gehörlosenfax . . . . . . .0351 8155 130 
Anmeldung Kranken-
transport  . . . . . . . . . . . . . .0351 19222
Bereitschaftsarzt  . . . . . . . . . .116117
Leitstelle allgemein  . . . .0351 501210
Giftnotruf Erfurt  . . . . . . .0361 730730
Zweckverband Abfallwirtschaft
Oberes Elbtal  . . . . . . . .0351 4040450
EnviaM  . . . . . . . . . . . . .0800 2040506
MITNETZ STROM . . . . . .0800 2305070
SachsenEnergie (ehem. ENSO) –
Gas  . . . . . . . . . . . . . . . 0351 50178880
Strom  . . . . . . . . . . . . . 0351 50178881
Wasserversorgung – Wasserwerk
Klingenberg  . . . . . . . . 035202 510421
AZV „Muldental“ (nur Dienstzeit)
 . . . . . . . . . . . . . . . . . . 03731 2030090

Kanalbetriebsführer WZF Freiberg
Havarien in 
Abwasserkanalisation . . . . . 03731 7840
Fäkalienentsorgung . . . 034324 22088
Abwasser Höckendorf, 
Ruppendorf, Beerwalde
Havarien in 
Abwasserkanalisation . . . 03431 655700
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Kindertagesstätten
n   Hort „Regenbogen“ Pretzschendorf  

Erich-Weinert-Straße 9
Leiterin der Einrichtung: Frau Schaeffer-Göllrich
Tel.: 035058 46024, Mobil: 0151 18044414  
E-Mail: i.goellrich@grundschule-pretzschendorf.de 

n   Kneipp®-Kindergarten Pretzschendorf  
Lindenweg 4
Leiterin der Einrichtung: Frau Weidling
Tel.: 035058 41283, Mobil: 0151 18044417  
E-Mail: kneippkita@pretzschendorfer-kitas.de

n   Kindergarten „Sonnenblume“ Colmnitz  
Siedlerweg 4
Leiterin der Einrichtung: Frau Weckbrodt
Tel.: 035202 4382, Mobil: 0151 18044415  
E-Mail: info@pretzschendorfer-kitas.de 

n   Naturkindergarten Klingenberg  
Schulberg 3
Leiterin der Einrichtung: Frau Weckbrodt
Tel.: 035202 4301, Mobil: 0151 18044416
Fax: 035202 52160  
E-Mail: info@pretzschendorfer-kitas.de 

n   Kindergarten „Storchennest“ Höckendorf  
Dorfhainer Straße 1 A
Leiterin der Einrichtung: Frau Weiß
Telefon: 035055 61237, Mobil: 0176 14331599
Fax: 035055-69896, 
E-Mail: post@kita-hoeckendorf.de  

n   Kindergarten „Villa Kunterbunt“ Ruppendorf  
Freiberger Straße 18
Leiterin der Einrichtung: Frau Zimmermann
Tel.: 035055 63039, Mobil: 0151 29201956 
E-Mail: kinderhaus-ruppendorf@t-online.de 

n   Kinderkrippe „Burgkinder“ Ruppendorf  
Hofweg 10
Leiterin der Einrichtung: Frau Holota
Tel.: 035055 691499, Mobil: 0151 29201957
Fax: 035055 697748
E-Mail: kinderkrippe@ruppendorfer-kitas.de 

n   Hort Ruppendorf  
Freiberger Straße 18
Leiterin der Einrichtung: Frau Zimmermann
Tel.: 035055 694099, Mobil: 0151 29201969 
E-Mail: kinderhaus-ruppendorf@t-online.de 

Tagesmütter der Gemeinde Klingenberg
n   Marina Flechsig
     Dippoldiswalder Straße 11 a in Höckendorf
     Telefon: 0152 59592974
     E-Mail: knoepfchen5@outlook.de

n   Sandra Uhlemann
     Dippoldiswalder Straße 30 in Höckendorf
     Telefon: 035055 169633, Mobil: 0152 56065930
     E-Mail: jule.uhlemann@googlemail.com

n   Maria Tuschling 
     Am Bahnhof 4 a in Colmnitz 
     Telefon: 0173 1975953
     E-Mail: marias-zaubermaeuslein@web.de

Öffnungszeiten der Büchereien:

n Bücherei OT Höckendorf | Schulweg 6
1. und 3. Donnerstag im Monat 15:00 bis 17:00 Uhr

n Bücherei OT Borlas | Hauptstraße 54 a
1. Mittwoch im Monat, 15:30 bis 17:30 Uhr

n Bücherei OT Beerwalde | Mühlenstraße 52
jeden 1. und 3. Dienstag 16:00 bis 18:00 Uhr

n Bücherei OT Ruppendorf | Freiberger Straße 18
Donnerstag, 14:00 bis 15:45 Uhr

n Bücherei OT Pretzschendorf | Erich-Weinert-Straße 9
     Mittwoch, 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
n Bücherei OT Klingenberg | Bahnhofstraße 5 a 

(Oberschule)
     jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat, 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Friedensrichter/Schiedsstelle

n   für die Gemeinde Klingenberg und
     die Gemeinde Hartmannsdorf-Reichenau 
     in der Verwaltungsgemeinschaft 

Stadtverwaltung Dippoldiswalde, Markt 2, 3. OG, Zi.: 301
Postanschrift: Markt 2, 01744 Dippoldiswalde

Terminvereinbarungen: 
per Mail über: schiedsstelle@dippoldiswalde.de
persönliche Vorsprachen bei Bedarf über das
Ordnungsamt zu den bekannten Öffnungszeiten des
Rathauses Dippoldiswalde

Essenversorgung unserer Kitas
und Schulen

n   „Küche für Jedermann“ Höckendorf
     Tel. 035055 179823
n   „Kochtopf UG“ Colmnitz
     Tel. 035202 50134

Gemeinderatssitzung

Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Dienstag,
dem 18. März 2025 um 19:00 Uhr im Kulturhaus Pretzschen-
dorf, Zur Kirche 2, 01774 Klingenberg statt.

Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte den Aushängen oder
dem Ratsinformationssystem. Beachten Sie bitte die Informa-
tionen auf www.gemeinde-klingenberg.de.

Schulen
n   Oberschule „Hans Poelzig“ Klingenberg: Tel. 035202 2003,
     Fax 035202 50782, kontakt@oberschule-klingenberg.de; 
     schulleitung@oberschule-klingenberg.de

n   Grundschule Pretzschendorf: Tel. 035058 4600,
     Fax 035058 46025, sekretariat@grundschule-pretzschendorf.de

n   Grundschule Ruppendorf: Tel. 035055 61337,
     Fax 035055 62280, grundschule-ruppendorf@t-online.de
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem öffentlichen Teil der letzten Gemeinderatssitzung
n   Sondersitzung des Gemeinderates, 04.02.2025

Beschluss-Nr.: 07/2025
Eilantrag zur Durchführung eines Bürgerentscheides über den
weiteren Ausbau von Windkraftanlagen 
Der Gemeinderat der Gemeinde Klingenberg beschließt, gemäß §
24 Absatz 1 der Sächsischen Gemeindeordnung die Durchführung
eines Bürgerentscheides in der Gemeinde Klingenberg. Die Ab-
stimmungsfrage lautet: „Sind Sie dafür, dass die Gemeinde Klin-
genberg alle rechtlichen zur Verfügung stehenden Maßnahmen
und Möglichkeiten zur Verhinderung der Errichtung von Windkraft-
anlagen im Gemeindegebiet ergreift.“ 
Die Abstimmungsfrage ist mit Ja oder Nein zu beantworten. 
Der Bürgermeister ist mit der ordnungsgemäßen organisatori-
schen Durchführung des Bürgerentscheides beauftragt. 
- mehrstimmig abgelehnt -

n   Gemeinderatssitzung, 11.02.2025

Beschluss-Nr.: 08/2025
Bestellung der neuen gemeindlichen Vollzugsbediensteten für
die Gemeinde Klingenberg 
Der Gemeinderat der Gemeinde Klingenberg beschließt, Frau
Franziska Heilig zur gemeindlichen Vollzugsbediensteten der Ge-
meinde Klingenberg zu bestellen. Ihr werden gemäß der Verord-
nung des Sächsischen Staatsministeriums des Innern zur Bestel-
lung von gemeindlichen Vollzugsbediensteten für den Vollzug poli-
zeibehördlicher Aufgaben (Gemeindliche-Vollzugsbediensteten-
Verordnung – GemVollzVO) folgende Aufgaben übertragen: 
1.   den Vollzug von Satzungen und Polizeiverordnungen der Orts-

und Kreispolizeibehörden, 
2.   den Vollzug der Vorschriften zum Schutz von öffentlichen Grün-

und Erholungsanlagen, Kinderspielplätzen sowie anderen dem
öffentlichen Nutzen dienenden Anlagen und Einrichtungen ge-
gen Beschädigung, Verunreinigung und missbräuchliche Be-
nutzung, 

3.   den Vollzug der Vorschriften über den ruhenden Verkehr, 
4.   den Vollzug der Vorschriften über die Sondernutzung an öffent-

lichen Straßen, 
5.   den Vollzug der Vorschriften über das Verbot des Behandelns,

Lagerns, und Ablagerns von Abfällen sowie über die Beseiti-
gung pflanzlicher Abfälle außerhalb dafür zugelassener Anla-
gen, 

6.   den Vollzug der Vorschriften über das Reisegewerbe und das
Marktwesen, 

7.   den Vollzug der §§ 3 bis 9 des Sächsischen Ladenöffnungsge-
setzes, 

8.   den Vollzug des Sächsischen Gaststättengesetzes und 
9.   den Vollzug der Vorschriften zum Schutz der Bevölkerung vor

gefährlichen Hunden. 
Gleichzeitig erfolgt der Widerruf der Bestellung von Frau Anke
Zimmermann.
- einstimmig beschlossen -

Beschluss-Nr.: 09/2025
Bestellung einer neuen Gleichstellungsbeauftragten für die
Gemeinde Klingenberg
Der Gemeinderat der Gemeinde Klingenberg bestellt Frau Nicole
Köhler zur Gleichstellungsbeauftragten für die Gemeinde Klingen-
berg. Gleichzeitig wird die Bestellung von Frau Karin Schmieder
widerrufen.
- einstimmig beschlossen -

Beschluss-Nr.: 10/2025
Annahme von Kleinspenden für das 2. Halbjahr 2024 in Listenform
Der Gemeinderat der Gemeinde Klingenberg beschließt, die An-
nahme von Kleinspenden für das 2. Halbjahr 2024 in Höhe von
7.799,17 EUR in Listenform für: 
1.  Ortswehr Colmnitz 1.705,00 EUR Die Zuwendung ist für den

gemeinnützigen Zweck „Förderung des Feuerschutzes“ im
Sinne von § 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 12 der Abgabenordnung be-
stimmt. 

2.  Ortswehr Friedersdorf 200,00 EUR Die Zuwendung ist für den
gemeinnützigen Zweck „Förderung des Feuerschutzes“ im
Sinne von § 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 12 der Abgabenordnung be-
stimmt. 

3.  Ortswehr Klingenberg 2.050,00 EUR Die Zuwendung ist für den
gemeinnützigen Zweck „Förderung des Feuerschutzes“ im
Sinne von § 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 12 der Abgabenordnung be-
stimmt. 

4.  Ortswehr Ruppendorf 200,00 EUR Die Zuwendung ist für den
gemeinnützigen Zweck „Förderung des Feuerschutzes“ im
Sinne von § 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 12 der Abgabenordnung be-
stimmt. 

5.  Gemeindejugendfeuerwehr 1.533,18 EUR Die Zuwendung ist
für den gemeinnützigen Zweck „Förderung des Feuerschut-
zes“ im Sinne von § 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 12 der Abgabenord-
nung bestimmt. 

6.  Grundschule Ruppendorf 228,68 EUR Die Zuwendung ist für
den gemeinnützigen Zweck „Förderung der Erziehung, Volks-
bildung“ im Sinne von § 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 7 der Abgabenord-
nung bestimmt. 

7.  Grundschule Pretzschendorf 339,86 EUR Die Zuwendung ist
für den gemeinnützigen Zweck „Förderung der Erziehung,
Volksbildung“ im Sinne von § 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 7 der Abga-
benordnung bestimmt. 

8.  Heimatpflege: Schwibbogen Ruppendorf 417,06 EUR Die Zu-
wendung ist für den gemeinnützigen Zweck „Förderung der
Heimatpflege“ im Sinne von § 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 22 der Abga-
benordnung bestimmt. 

9.  Kindertagesstätte Colmnitz 93,11 EUR Die Zuwendung ist für
den gemeinnützigen Zweck „Förderung der Jugendhilfe“ im
Sinne von § 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 der Abgabenordnung be-
stimmt. Seite 2 

10. Kindertagesstätte Höckendorf 400,90 EUR Die Zuwendung ist
für den gemeinnützigen Zweck „Förderung der Jugendhilfe“ im
Sinne von § 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 der Abgabenordnung be-
stimmt. 

11. Kindertagesstätte Klingenberg 141,50 EUR Die Zuwendung ist
für den gemeinnützigen Zweck „Förderung der Jugendhilfe“ im
Sinne von § 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 der Abgabenordnung be-
stimmt. 

12. Kindertagesstätte Ruppendorf 100,00 EUR Die Zuwendung ist
für den gemeinnützigen Zweck „Förderung der Jugendhilfe“ im
Sinne von § 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 der Abgabenordnung be-
stimmt. 

13. Hort Pretzschendorf 389,88 EUR Die Zuwendung ist für den
gemeinnützigen Zweck „Förderung der Jugendhilfe“ im Sinne
von § 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 der Abgabenordnung bestimmt.

- einstimmig beschlossen -

Beschluss-Nr.: 11/2025
Finanzierung der geplanten Investitionsmaßnahme "Ersatz
des Sonnensegels über der Sandspielanlage der Kita Höcken-
dorf"
Der Gemeinderat der Gemeinde Klingenberg beschließt, dass für
die geplante Investitionsmaßnahme „Ersatz des Sonnensegels
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Amtliche Bekanntmachungen

über der Sandspielanlage der Kita Höckendorf“ (Invest-Nr.
3651010424203) im Haushaltsjahr 2024 Eigenmittel in Höhe von
9.000 EUR (Auszahlung unter 36510104.783200) vorgesehen wer-
den.
Mit der Umsetzung der Maßnahme kann begonnen werden.
- einstimmig beschlossen -

Beschluss-Nr.: 12/2025
Grundsatzbeschluss gegen den Ausbau von weiteren Wind-
kraftanlagen innerhalb der Gemeinde Klingenberg
1.  Der Gemeinderat setzt sich dafür ein, dass die Belange der Ein-

wohnerinnen und Einwohner bei der Planung von Windkraftan-
lagen gehört werden. 

2.  Der Gemeinderat wird in Ausübung seiner Rechte und Pflichten
geeignete Maßnahmen ergreifen, um die Interessen der Ein-
wohnerinnen und Einwohner bei der Planung von Windkraftan-
lagen im Gemeindegebiet zu vertreten. 

3.  Der Gemeinderat unterstützt die Bürgerinitiative „Gegenwind
Klingenberg“ und gewährt die Teilnahme an Ausschuss- bzw.
Gemeinderatssitzungen. 

4.  Der Gemeinderat unterrichtet die Einwohnerinnen und Einwoh-
ner über die aktuellen Bauplan- bzw. genehmigungsverfahren,
welche in der Gemeinde in Bezug auf Windkraftanlagen bean-
tragt werden. 

5.  Der Gemeinderat beschließt, dass in der Gemeinde Klingen-
berg keine neuen Windkraftanlagen errichtet werden sollen, an
deren direkten Planung der Gemeinderat und die Einwohnerin-
nen und Einwohner der Gemeinde nicht aktiv beteiligt werden. 

6.  Der Bürgermeister wird verpflichtet, den Gemeinderat über die
Bauvorhaben zu informieren, die Vorhaben mit diesem abzu-
stimmen und auf dessen Pflichten aus dem Beschluss hinzu-
weisen.

- mehrstimmig beschlossen -

Beschluss-Nr.: 13/2025
Bebauungsplan "Wohngebiet Kirchweg" in Höckendorf, Auf-
stellungsbeschluss gemäß §§ 1 Abs. 3 und 2 Abs. 1 BauGB und
Billigung des Vorentwurfs
Der Gemeinderat der Gemeinde Klingenberg beschließt die Einlei-
tung des Verfahrens zur Aufstellung des Bebauungsplans „Wohn-
gebiet Kirchweg“ OT Höckendorf für den in der Anlage 1 gekenn-
zeichneten Geltungsbereich. Dieser umfasst den südlichen Teil
des Flurstücks 725/4 und einen Teil des Straßenflurstücks 942
(Kirchweg) Gemarkung Höckendorf. Planungsziel ist die Schaffung
von Wohnbauflächen für Ein- und Zweifamilienhäuser bzw. Dop-
pelhäuser sowie Mehrfamilienhäuser. Der Beschluss ist gemäß § 2
Abs. 1 BauGB ortsüblich bekannt zu machen.
Der Gemeinderat der Gemeinde Klingenberg bestätigt den Vorent-
wurf des Bebauungsplans „Wohngebiet Kirchweg“ OT Höckendorf
in der Fassung vom 10.12.2024. Die Gemeindeverwaltung wird be-
auftragt, auf Grundlage des Vorentwurfs die frühzeitigen Beteili-
gungen nach §§ 3 (1) und 4 (1) BauGB durchzuführen
- einstimmig beschlossen -

Beschluss-Nr.: 14/2025
Beratung und Beschlussfassung zum Abschluss eines städte-
baulichen Vertrags zur Kostentragung der Bauleitplanung für
den Bebauungsplan "Wohngebiet Kirchweg" in Höckendorf
Der Gemeinderat der Gemeinde Klingenberg beschließt den
Städtebaulichen Vertrag zur Absicherung der Finanzierung der
Planungsleistung für das Bebauungsplanvorhaben „Wohngebiet
Kirchweg“ in Höckendorf gemäß Anlage 1. Der Städtebauliche
Vertrag wird Bestandteil des Gemeinderatsbeschlusses. Der Bür-
germeister wird mit der Unterzeichnung des städtebaulichen Ver-
trages beauftragt.
- einstimmig beschlossen -

Bekanntgabe der Beschlüsse aus dem öffentlichen Teil der letzten Ausschusssitzungen

n   Technischer Ausschuss, 30. Januar 2025

Beschluss-Nr.: 01/2025
Bauantrag und Antrag auf Abweichung Wiederaufbau des
Quergebäudes eines Dreiseithofes nach einem Brandscha-
den, Flurstück 385/7 und 385/8 der Gemarkung Beerwalde,
Mühlenstraße 32 in 01774 Klingenberg 
Der Technische Ausschuss der Gemeinde Klingenberg beschließt,
dem Bauantrag nach § 68 SächsBO und dem Antrag auf Abwei-
chung nach § 67 Abs. 1 SächsBO Wiederaufbau des Quergebäu-
des eines Dreiseithofes nach einem Brandschaden, Flurstück
385/7 und 385/8 der Gemarkung Beerwalde, Mühlenstraße 32 in
01774 Klingenberg, das Einvernehmen der Gemeinde Klingenberg
nach § 36 Abs. 1 BauGB i. V. mit § 69 Abs. 1 SächsBO zu erteilen.
- einstimmig beschlossen -

Beschluss-Nr.: 02/2025
Bauantrag Neubau einer Getreideannahme, Flurstück 310/3
der Gemarkung Ruppendorf, Pausldorfer Straße 7 in 01774
Klingenberg
Der Technische Ausschuss der Gemeinde Klingenberg beschließt,
dem Bauantrag nach § 68 SächsBO Neubau einer Getreideannah-
me, Flurstück 310/3 der Gemarkung Ruppendorf, Pausldorfer
Straße 7 in 01774 Klingenberg, das Einvernehmen der Gemeinde
Klingenberg nach § 36 Abs. 1 BauGB i. V. mit § 69 Abs. 1 SächsBO
zu erteilen.
- einstimmig beschlossen -

Beschluss-Nr.: 03/2025
Beteiligung der berührten Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange entsprechend § 4 Abs. 2 BauGB und Ab-
stimmung mit den Nachbargemeinden gem. § 2 Abs. 2 BauGB
zur Aufhebung des Bebauungsplans "Wohngebiet Naundorf II"
- F24064, Große Kreisstadt Dippoldiswalde, Landkreis SOE,
Fassung vom 26.08.2024 
Der Technische Ausschuss der Gemeinde Klingenberg beschließt,
dem Entwurf der Satzung zur Aufhebung des Bebauungsplans
"Wohngebiet Naundorf II" - F24064, Große Kreisstadt Dippoldis-
walde, Landkreis SOE, Fassung vom 26.08.2024, das Einverneh-
men der Gemeinde Klingenberg zu erteilen. 
- einstimmig beschlossen -

Beschluss-Nr.: 04/2025
Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher
Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB und Beteiligung der Nachbar-
gemeinden gemäß § 2 Abs. 2 BauGB, Stadt 
Rabenau, Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge, Ent-
wurf zum Bebauungsplan "Solarpark Spechtritz" mit 3. partiel-
ler Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Rabenau
im Parallelverfahren, Fassung vom 11.11.2024 
Der Technischer Ausschuss der Gemeinde Klingenberg beschließt,
den Entwurf zum Bebauungsplan "Solarpark Spechtritz" mit 3.
partieller Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Rabe-
nau im Parallelverfahren, Fassung vom 11.11.2024, das Einver-
nehmen durch den Technischen Ausschuss der Gemeinde Klin-
genberg zu erteilen. 
- mehrstimmig beschlossen -
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Informationen Hauptamt

Bekanntmachung
zur Übertragung von Aufgaben auf den gemeindlichen Vollzugsdienst

Aufgrund von § 9 des Gesetzes über die Aufgaben, Organisa-
tion, Befugnisse und Datenverarbeitung der Polizeibehörden
im Freistaat Sachsen (SächsPBG) vom 11. Mai 2019 i. g. F. in
Verbindung mit § 1 der Verordnung des Sächsischen Staats-
ministeriums des Innern zur Bestellung von gemeindlichen
Vollzugsbediensteten für den Vollzug polizeibehördlicher Auf-
gaben (Gemeindliche-Vollzugsbediensteten-Verordnung –
GemVollzVO) vom 26. April 2023 werden der Gemeindevoll-
zugsbediensteten Frau Franziska Heilig folgende polizeili-
che Vollzugsaufgaben in der Gemeinde Klingenberg übertra-
gen:

1.  den Vollzug von Satzungen und Polizeiverordnungen der
Orts- und Kreispolizeibehörden,

2.  den Vollzug der Vorschriften zum Schutz von öffentlichen
Grün- und Erholungsanlagen, Kinderspielplätzen sowie
anderen dem öffentlichen Nutzen dienenden Anlagen und
Einrichtungen gegen Beschädigung, Verunreinigung und
missbräuchliche Benutzung,

3.  den Vollzug der Vorschriften über den ruhenden Verkehr,

4.  den Vollzug der Vorschriften über die Sondernutzung an
öffentlichen Straßen,

5.  den Vollzug der Vorschriften über das Verbot des Behan-
delns, Lagerns, und Ablagerns von Abfällen sowie über
die Beseitigung pflanzlicher Abfälle außerhalb dafür zuge-
lassener Anlagen,

6.  den Vollzug der Vorschriften über das Reisegewerbe und
das Marktwesen,

7.  den Vollzug der §§ 3 bis 9 des Sächsischen Ladenöff-
nungsgesetzes,

8.  den Vollzug des Sächsischen Gaststättengesetzes und
9.  den Vollzug der Vorschriften zum Schutz der Bevölkerung

vor gefährlichen Hunden

Die Bekanntmachung tritt am 3. März 2025 in Kraft.

Torsten Schreckenbach, Bürgermeister

Bundestagswahl 2025 –
Dank an die Wahlhelfer!

Sehr geehrte ehrenamtliche Wahlhelferinnen und 
Wahlhelfer sowie 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Wahlamt,

Sie haben durch Ihren Ein-
satz in einem der 8 allge-
meinen Wahlvorstände
bzw. in einem der beiden
Briefwahlvorstände oder
im Wahlamt dazu beige-
tragen, dass die Bundes-
tagswahl am 23.02.2025
in unserer Gemeinde rei-
bungslos erfolgte. 
Vielen Dank für Ihre Einsatzbereitschaft und Ihr Engage-
ment!
Ohne dieses wäre es nicht möglich, unserer gesetzlichen
Verpflichtung zur Vorbereitung und Durchführung von
Wahlen, gleich welcher Ebene, nachzukommen.

Ein Dankeschön geht auch an die Hausmeister und die
Mitarbeiter des Bauhofes für die Einrichtung der Wahllo-
kale und die Kurierdienste.

Torsten Schreckenbach Heike Neuber
Bürgermeister Hauptamtsleiterin

Bekanntmachung über die Einsichtnahme 
in den Beteiligungsbericht für das 

Geschäftsjahr 2023

Dem Gemeinderat der Gemeinde Klingenberg ist in seiner öf-
fentlichen Sitzung am 14. Januar 2025 der Beteiligungsbe-
richt für das Geschäftsjahr 2023 der Gemeinde Klingenberg
vorgelegt worden. Dieser Beteiligungsbericht wurde vom Ge-
meinderat zustimmend zur Kenntnis genommen.
Im Beteiligungsbericht wird dargestellt, an welchen Unter-
nehmen in einer Rechtsform des privaten Rechts die Ge-
meinde Klingenberg unmittelbar oder mittelbar beteiligt ist,
welche Finanzbeziehungen zu diesen Unternehmen beste-
hen und wie sich der Geschäftsverlauf und die Lage dieser
Unternehmen darstellt. Dem Beteiligungsbericht sind als An-
lage die entsprechenden Angaben für die Zweckverbände,
deren Mitglied die Gemeinde Klingenberg ist, beigefügt.
Der Beteiligungsbericht der Gemeinde Klingenberg für das
Geschäftsjahr 2023 einschließlich aller notwendigen Anlagen
wird nach § 99 Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat
Sachsen (SächsGemO) ab sofort in der Gemeindeverwaltung
Klingenberg, Schulweg 1, 1. Obergeschoss rechts, beim
Amtsleiter Finanzen, zur Einsichtnahme während der übli-
chen Öffnungszeiten verfügbar gehalten.

Klingenberg, den 28. Januar 2025

Schreckenbach, Bürgermeister

Informationen Finanzabteilung 
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Einladung zur 
Ortschaftsratssitzung Beerwalde

Die nächste Ortschaftsratssitzung Beerwalde findet am
13.03.2025 um 19.00 Uhr in der alten Schule Beerwalde
statt. 
Die Tagesordnung kann den öffentlichen Ausgängen
entnommen werden.

Anke Hertl

Einladung zur 
öffentlichen Versammlung des 

Ortsbeirates Ruppendorf 

Der Ortsbeirat Ruppendorf lädt zur ersten öffentlichen
Versammlung im Jahr 2025 herzlich ein.

Wo:          Jugendclub Ruppendorf
                 (1. Etage)
Wann:       Donnerstag 13.03.2025 
Beginn:    19:30 Uhr 

n   Tagesordnung:

1.  Rückblick 5 Jahre Ortsbeirat / 
     Neubestellung Ortsbeirat
2.  Vorstellung Themen zukünftige Arbeit (Einbringen

von Ideen gewünscht)
– Hochwasserschutz, Gestaltung Kulturpark/Teich,

Vereinsheim, Arbeitseinsätze, Wandertafeln
– Vorstellung Arbeit Gemeinde Klingenberg in 

Ruppendorf im Jahr 2025 
3.  Rückblick „Unser Dorf hat Zukunft“ 2024 – Planun-

gen Landeswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft
2025“

4.  Planung Kindergärten in der Gemeinde Klingenberg
5.  Sonstiges / Offene Frage und Ideenrunde

Der Ortsbeirat freut sich auf zahlreiche Besucher, um in
enger Zusammenarbeit mit den Einwohnern die kom-
menden Schritte zu planen. Weitere Informationen über
Ruppendorf finden Sie auf der Website: 
www.ruppendorf.info. 

Ruppendorf, den 17.02.2025

Mario Hehne (Vorsitzender Ortsbeirat Ruppendorf)

Jagdgenossenschaft Beerwalde

Einladung

Die Versammlung der Jagdgenossenschaft Beerwalde
findet am Freitag, dem 28.03.2025 um 19.00 Uhr in der
ehemaligen Schule von Beerwalde statt.

Der Jagdvorstand lädt dazu recht herzlich ein.

n   Tagesordnung:
1.  Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden
2.  Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der

Beschlussfähigkeit
3.  Bericht über die Arbeit des Vorstandes in den zu-

rückliegenden Jagdjahren
4.  Kassenbericht
5.  Bericht des Jagdpächters und Änderung des Pacht-

vertrages
6.  Diskussion und Beschlussfassung über die Punkte 3

bis 5
7.  Wahlvorschläge und Wahl des neuen Vorstandes
8.  Vortrag über unsere Region von Herrn Andre Kaiser

Bitte geben Sie Eigentumsveränderung dem Vorstand 
bekannt. (Eigentümerwechsel sowie Veränderung der 
ha-Größen)
Im Anschluss wird ein Imbiss gereicht.
Personen, welche Jagdgenossen vertreten, haben eine
Vollmacht vorzulegen.
Die Ehepartner können an der Versammlung teilnehmen.

Mit freundlichen Grüßen
Der Jagdvorstand

Impressum Amtsblatt der Gemeinde Klingenberg – Verant-
wortlich für den amtlichen Teil: Gemeindeverwaltung Klingen-
berg, Torsten Schreckenbach, Bürgermeister, Telefon: 035055
680-0, E-Mail: post@gemeinde-klingenberg.de • Verantwort-
lich für den nichtamtlichen Teil, Mitteilungen, Anzeigen, Her-
stellung und Vertrieb: Riedel GmbH & Co. KG, Verlag für Kom-
munal- und Bürgerzeitungen Mitteldeutschland, 09244 Lichte-
nau OT Ottendorf, Gottfried-Schenker-Straße 1, Tel.: 037208
876-0, Geschäftsführer: Hannes Riedel, E-Mail:  info@riedel-
verlag.de; Internet: www.riedel-verlag.de. Leiter der publizieren-
den Einrichtungen; Leserbriefe, Vereins-, Verbands-, o. ä. inhalt-
liche Aussagen und Wertungen von Texten außerhalb der Ver-
waltung widerspiegeln nicht die Auffassung der Ämter bzw. des
Gemeinderates. Für Druckfehler wird keine Haftung übernom-
men. Vereine übergeben Text- und Bildbeiträge (möglichst digi-
tal) an: amtsblatt@gemeinde-klingenberg.de. Ein Anspruch auf
Veröffentlichung besteht nicht. Es gilt die Anzeigenpreisliste
2025. • Bezugsbedingungen: Das Amtsblatt der Gemeinde
Klingenberg erscheint monatlich und kann zum Preis von 0,55
Euro pro Exemplar über ABO erworben werden.
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„Tag des Gesundheitsamtes“ am 18. März 2025
Das Gesundheitsamt Pirna veranstaltet am 18. März 2025
von 10:00 bis 17:00 Uhr im Landratsamt Pirna den „Tag des
Gesundheitsamtes“ und lädt Bürgerinnen und Bürger herz-
lich ein, sich über die vielseitigen Aufgaben des Amtes zu in-
formieren und die verschiedenen Fachbereiche und Berufs-
gruppen näher kennenzulernen.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Gesundheitsamtes
gewähren interessante Einblicke in ihre tägliche Arbeit und
stehen den Besuchern an zahlreichen Informationsständen
für Fragen und Beratungen zur Verfügung. Es wird auch An-
gebote zum Ausprobieren und Mitmachen geben.

Programm und Angebote:
– Zahnputztraining für Kinder

mit Zahnbürstentausch
– Informationen zu den The-

men Wasserhygiene, Infekti-
onsschutz, Umwelthygiene

– richtiges Händewaschen –
Kontrolle mittels einer UV-
Lampe

– Informationen zu Tumorbera-
tung, Schwangerschaftskonfliktberatung und HIV-Bera-
tung

– Beratung zu den wichtigsten Impfungen sowie Impfsta-
tus-Check

–  Leistungen und Angebote des Sozialpsychiatrischen
Dienstes im Überblick

– Beratung und Information zu psychischen Erkrankungen,
insbesondere auch zu Depressionen, Burn-Out, Ängsten
und Zwängen - anonyme Beratung vor Ort möglich

– DKMS-Registrierungsaktion: Unterstützen Sie die DKMS
im Kampf gegen Blutkrebs!

– Altern verstehen durch Alterssimulation: Erfahrungen mit
dem Alterssimulationsanzug

– leckere Smoothies mixen auf dem Smoothie-Bike
– Ernährungsberatung mit Verkostung und Fettquiz
– Übungsangebot und Informationen zu „Erste Hilfe“
– Rauschbrillen-Parcours: Erfahren Sie die Wirkung von

Alkohol!
– Kinderschminken für die kleinen Besucher

Über den Tag verteilt finden im Kreistagssaal des Landrats-
amtes in Pirna verschiedene Fachvorträge statt. Um 10:30
Uhr und 13:00 Uhr wird über das Thema „Endlich mal was
Positives – Offensiv und optimistisch: Mein Umgang mit HIV“
berichtet. Ab 15:00 Uhr bietet die Pflegeberatungsstelle der
Diakonie Pirna einen Vortrag zum Thema „Pflegebedürftig –
Was nun?“ an und um 15:30 Uhr informieren die Mitarbeiter
des Gesundheitsamtes über „Praktische Hygienetipps rund
um die häusliche Pflege“. Die Fachvorträge können ohne vor-
herige Anmeldung besucht werden.

Schnelle Hilfe im Notfall: Der 112-Tag und die integrierte Regionalleitstelle
11. Februar 2025 – Der europäische Tag des Notrufs 112
macht jedes Jahr auf die lebenswichtige Bedeutung der ein-
heitlichen Notrufnummer aufmerksam Der Landkreis Sächsi-
sche Schweiz-Osterzgebirge betreibt gemeinsam mit der
Landeshauptstadt Dresden und dem Landkreis Meißen die
Notrufzentrale. Tag für Tag steht die integrierte Regionalleit-
stelle (IRLS) im Einsatz, um Menschen in Not zu helfen.
Die IRLS ist die zentrale Anlaufstelle und sorgt für eine effek-
tive und schnelle Notrufannahme sowie der Koordination von
Feuerwehr, Rettungsdienst und Katastrophenschutz in der
Region. Durch moderne Technologie und eine enge Zusam-
menarbeit der Einsatzkräfte kann die Bevölkerung jederzeit
auf schnelle und professionelle Hilfe zählen.

Wann die 112 wählen?
Die Notrufnummer 112 sollte nur in besonderen Notsituatio-
nen gewählt werden, beispielsweise bei schweren Unfällen,

Bränden oder akuten medizinischen Notfällen. Wichtig ist,
dass Anrufer ruhig bleiben und folgende Informationen be-
reitstellen:
1. Wo? – Ort des Notfalls (möglichst genau angeben)
2. Was? – Was ist passiert?
3. Wie viele? – Anzahl der verletzten oder betroffenen Per-

sonen
4. Welche? – Art der Verletzungen oder Gefahren
5. Warten! – Nicht auflegen, sondern Rückfragen der Leit-

stelle abwarten
Der 112-Tag ist auch eine Gelegenheit, sich mit Erste-Hilfe-
Maßnahmen vertraut zu machen und die eigene Notfallkom-
petenz zu stärken. Denn oft sind es die ersten Minuten, die
über Leben und Tod entscheiden – und hier kann jeder helfen!
Weitere Informationen zur Vorsorge oder dem Verhalten bei
Gefahrenlagen sind unter www.landratsamt-pirna.de/
katastrophenschutz.html zu finden. 

Anzeige(n)



Die Landestalsperrenverwaltung
des Freistaates Sachsen weist
darauf hin, dass im Rahmen der
Unterhaltungsmaßnahmen an
den sächsischen Gewässern 

I. Ordnung auch 2025 Fallen zur Wühltierbekämpfung aufge-
stellt werden. Die Maßnahmen dienen der Deichsicherheit,
müssen deshalb geduldet werden und finden das ganze Jahr
über statt. Schilder warnen an den jeweiligen Orten vor den
aufgestellten Fallen. Aufgrund der Gefahr, die von ihnen aus-
geht, dürfen die Fallen und Fanggeräte weder berührt, noch
verändert oder entfernt werden! Wir bitten Eigentümer, Anlie-
ger, Hinterlieger und die Öffentlichkeit an den Gewässern
I. Ordnung, Grenzgewässern und an den öffentlichen Hoch-
wasserschutzanlagen um Beachtung.
Die Landestalsperrenverwaltung des Freistaates Sachsen ist
verpflichtet, Gewässerunterhaltungsmaßnahmen nach § 41
Abs. 1 Satz 2 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) anzukündigen.
Die Maßnahmen dienen einem optimalen Hochwasserschutz
der Bevölkerung!

LANDESTALSPERRENVERWALTUNG 
DES FREISTAATES SACHSEN
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
presse@ltv.sachsen.de | www.wasserwirtschaft.sachsen.de
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Unterhaltungsmaßnahmen an Gewässern I. Ordnung in Sachsen
Information zur Wühltierbekämpfung

Anzeige(n)



Seite 12Amtsblatt der Gemeinde Klingenberg 3. März 2025

Informationen des Landkreises und der Gemeindefeuerwehr 

48h-Aktion 2025 – Ehrenamt – Für Euch, für uns, für alle!
Wir schreiben das 19. Jahr der 48h-Akti-
on im Landkreis Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge. Ihr habt die 48h-Aktion zu
dem gemacht, was sie heute ist: ein fes-

ter Bestandteil des Ehrenamtes im Landkreis Sächsische
Schweiz-Osterzgebirge!
Wir freuen uns auch in diesem Jahr als Trägerverbund beste-
hend aus Jugendring Sächsische Schweiz-Osterzgebirge
e.V., Kinder und Jugendhilfeverbund Freital e.V. und Pro Ju-
gend e.V. für Euch die 48h-Aktion zu organisieren.
Vom 09. bis 11. Mai werden wieder zahlreiche Jugendgrup-
pen gemeinnützige Projekte umsetzen, um ihre Kommunen
noch schöner und lebenswerter zu gestalten. Bei der Aus-
wahl der Projektideen sind den Jugendlichen keine Grenzen
gesetzt. So können z.B. soziokulturelle Projekte umgesetzt,
Spielplätze und Bushaltestellen auf Vordermann gebracht,
Jugendräume renoviert und Fassaden neu gestrichen wer-
den. Junge Menschen können ebenfalls öffentliche Plätze
oder Schulhöfe umgestalten und Wanderwege in Stand set-
zen. Aber auch die Organisation eines Kinderfestes, Theater-
stücks oder einer Ausstellung im Rahmen der 48h-Aktion, so-
wie Projekte zum Schutz von Natur und Umwelt, sind mög-
lich. Im letzten Jahr haben ganze 60 Gruppen aus unserem
Arbeitsgebiet teilgenommen. Zahlreiche Jugendclubs,
Schulklassen, Jugendfeuerwehren und andere Gruppe ha-
ben an dem Wochenende ihr Engagement gezeigt.

Wir laden alle Jugendgrup-
pen, Jugendvereine, Jugend-
clubs, Junge Gemeinden,
Sportvereine, Jugendfeuer-
wehren und Schulklassen da-
zu ein, mit ihrem selbstge-
wählten Projekt an der 48h-
Aktion 2025 teilzunehmen.
Die notwendigen Materialien,
Geräte und Helfer*innen für
die gemeinnützigen Aktionen
suchen sich die Jugendgrup-
pen selbst. Dabei sind der
Rat, die Mithilfe und Unter-
stützung von Stadt- und Ge-
meindeverwaltungen, Bür-
ger*innen und ortsansässigen Unternehmen gefragt. 
Anmelden könnt Ihr Euch, wie in den vergangenen Jahren per
Flyer, Telefon, E-Mail oder über die Homepage von Pro Ju-
gend e.V. Meldet Euch auch gerne bei uns, wenn ihr allgemei-
ne Fragen habt, bei der Aktion mitmachen wollt oder Euch
noch eine Projektidee fehlt. 
Wir freuen uns auf Eure Anmeldungen bis zum 16.03.2025
und auf die Besuche bei Euch am Aktionswochenende!

Das Team von Pro Jugend e.V.
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Jahresstatistik der Gemeindefeuerwehr Klingenberg
In den folgenden Diagrammen wollen wir Ihnen eine Über-
sicht über die Personalstärke der Gemeindefeuerwehr sowie
über die Einsatzzahlen des Jahres 2024 geben. Diese Daten
werden immer zum 31.12. des ablaufenden Jahres erfasst
und verschiedenen Personen und Institutionen (Bürgermeis-
ter, Landratsamt, Gemeindewehrleitung…) zur Kenntnis ge-
geben.
Das erste Diagramm zeigt die Verteilung der Mitglieder in den
verschiedenen Abteilungen.

Die 258 Einsatzkräfte (inklusive der Gastmitglieder) sind fol-
gendermaßen über alle 10 Ortsfeuerwehren verteilt:

Im nächsten Diagramm ist die Altersstruktur der Einsatzkräfte
der Gemeindefeuerwehr dargestellt. Positiv ist hier anzumer-
ken, dass 70% der Einsatzkräfte nicht älter als 45 Jahre sind.

Die Ortsfeuerwehren der Gemeinde Klingenberg wurden
2024 zu insgesamt 67 Einsätzen alarmiert. Das folgende
Kreisdiagramm zeigt die Einteilung in die dargestellten Kate-
gorien. 12 von 67 Einsätzen erfolgten außerhalb des Gemein-
degebietes.

Die folgende Übersicht zeigt die Einsatzzahlen (ohne Einsatz-
übungen) jeder Ortsfeuerwehr. In Summe wurden diese Einsät-
ze in etwa 1.865 Stunden von 922 Einsatzkräften abgearbeitet.

Im letzten Diagramm sind die Einsatzzahlen der letzten 
10 Jahre dargestellt.
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Jahresbericht der Ortsfeuerwehr Klingenberg für das Dienstjahr 2024

Wir blicken auf das Jahr 2024 in der Ortsteilfeuerwehr Klin-
genberg zurück und stellen fest, dass ein normales Feuer-
wehrjahr hinter uns liegt. Wobei, was ist schon normal?
In der Vergangenheit absolvierten wir im Ortsteil Klingenberg
zwischen 10 und 15 Einsätze im Jahr, wobei sich seit Jahren
abzeichnet, dass sich der Wert langsam verdoppelt. Nach 28
Einsätzen im Jahr 2023 wurden 2024 27 Einsätze absolviert,
allerdings keine Einsatzübung.
Dies entspricht rund 220 Einsatzstunden aller Kameradinnen
und Kameraden, welche zum Wohle der Allgemeinheit geleis-
tet wurden. Allerdings gab es aufgrund der Verdopplung der
Einsatzzahl für die Kameradinnen und Kameraden nur im Mo-
nat August keinen Einsatz.
Nicht nur gefühlt, auch in der Zahl ist die Anzahl an Brandein-
sätzen mit 11 annähernd gleich zu den Einsätzen der Techni-
schen Hilfe, welche mit 16 zu Buche schlagen.
In Erinnerung bleiben sicherlich der Großbrand in Beerwalde
sowie die Einsätze entlang der Bahnstrecke im Sommer. Die
im vorangegangenen Jahr geübte Evakuierung eines Perso-
nenzuges konnte mit den gewonnenen Erkenntnissen gut
praktisch umgesetzt werden. Ebenfalls ins Gedächtnis einge-
brannt hat sich im wahrsten Sinne der schwere Motorradun-
fall zwischen Grillenburg und Naundorf, wo wir als erste
Mannschaft eintrafen und leider nichts mehr für die beiden
Betroffenen tun konnten. Hier hilft nur eine professionelle
Aufarbeitung, die wir auch direkt in Anspruch nehmen konn-
ten und dabei auch die Kameradschaft mit unseren Nachbar-
wehren aus der Stadt Tharandt leben konnten. Ich würde mir
wünschen, dass dies endlich auch auf administrativer Ebene
erfolgt und die Alarm- und Ausrückeordnung entsprechend
angepasst wird. Im Berichtszeitraum kam es wieder mehr-
fach vor, dass benachbarte Einsatzkräfte bis fast vor unser
Tor gefahren sind, um einen Auftrag abzuarbeiten. Im Vorder-
grund sollte eine schnelle Abwehr der Gefahr und Hilfe für
den Betroffenen stehen und nicht die Grenze einer Gebiets-
körperschaft.

Natürlich wurden auch zahlreiche Aus-, Fort- und Weiterbil-
dungsdienste durch unsere Kameradinnen und Kameraden
absolviert. In der Ortswehr selbst fanden 22 Ausbildungs-
dienste mit guter Beteiligung statt.
Neben der Ausbildung innerhalb der Ortswehr wurden auch
Ausbildungen außerhalb zum Beispiel als Operativ-Takti-
sches Studium an Objekten im Ort, im digitalen Format als
Onlineschulung der Unfallkasse für die Gemeindefeuerwehr
aber auch im Verbund als Löschzug mit den Wehren aus
Colmnitz und Obercunnersdorf durchgeführt. Auf Ebene der
Gemeindefeuerwehr beteiligten wir uns an Führungskräfte-
schulungen und in der ortsfesten Befehlsstelle in Pretzschen-
dorf.
Aufgefrischt wurden auch die Kenntnisse in Erster Hilfe und
wie jedes Jahr durch die Atemschutzgeräteträger auf der
Übungsanlage in Freital sowie im Brandübungscontainer in
Pirna.

Für die Nachwuchsgewinnung fand unser Tag der Feuerwehr
im Kindergarten statt.
Gemeinsam mit dem Deutschen Roten Kreuz konnten wir
den Kindern zahlreiches Wissen vermitteln und der Spaß kam

nicht zu kurz. Über den Gegenbesuch einer Kindergarten-
gruppe im Gerätehaus freuten wir uns dann ebenfalls sehr.
Zum Abschluss des Jahres begleiteten wir wieder den Mar-
tinsumzug und stellten die Brandwache am Feuer in Neuklin-
genberg.

Kulturell und für unser Dorf bot das Jahr auch Highlights.
Mit unserem zweiten Wettbewerb im Weihnachtsbaumweit-
wurf samt Winterfeuer startete das Jahr sehr zeitig. Darauf
folgte die alljährliche Jahreshauptversammlung.
Im Juni fand unser traditionelles Vogelschießen statt, wel-
ches wir bei bestem Wetter auf dem Grundstück der Familie
Rühle durchführen konnten, welche uns bereits seit vielen
Jahren gut bewirtet. Dafür unser aller Dank! 
Im Juli wurde ein Samstag genutzt, um unser nun seit zehn
Jahren in Betrieb befindliches Gerätehaus zu renovieren. Der
Schulungsraum und der Eingangsbereich wurden frisch ge-
strichen, im ganzen Haus wurde aufgeräumt und geputzt.
Beim abschließenden Imbiss konnten sich alle fleißigen Hel-
fer stärken. Diese Arbeit wird zum Werterhalt in diesem Jahr
fortgesetzt. 
Leider konnten wir zum Wettbewerb anlässlich des Jubilä-
ums in Ruppendorf keine Mannschaft auf die Beine stellen.
Das Ziel ist fürs neue Jahr gesteckt, auch in der Hoffnung ei-
ner Fortsetzung unseres traditionellen Löschangriffs in der
Gemeinde.
Beim Tag der offenen Tür, des größten Arbeitgebers im Ort
Kyocera AVX, waren wir auch mit beiden Fahrzeugen vor Ort
und sorgten für leuchtende Kinderaugen.
Anfang September feierten wir gemeinsam mit den Colmnit-
zer Kameraden die Einweihung Ihres neuen Gerätehauses,
ein absolutes Highlight.
Kurz danach konnten wir unsere neue Hüpfburg in Dienst
stellen. Diese kann ab sofort auch ausgeliehen werden! Beim
Kindersport in der Turnhalle gab es eine erste Stellprobe, alle
Kinder waren Feuer und Flamme.
Am 21. September fand an und in unserem Gerätehaus ein
Kinderfest statt. Zusammen mit dem Kindergarten, den Zir-
kusleuten sowie dem Treffpunkt Leben gelang es uns bei
schönstem Sonnenschein, zahlreiche Besucher anzulocken
und mit verschiedensten Aktionen zu begeistern. Leider
konnten wir unser Vorhaben, an diesem Tag, neue Mitglieder
anzuwerben, nicht umsetzen, doch an dem Thema bleiben
wir weiter dran.

Natürlich gab es auch Jubiläen und Feierlichkeiten zu bege-
hen, wo wir immer mit einer Abordnung vertreten waren.
Den Jahresabschluss bildete die Weihnachtsfeier der Orts-
feuerwehr. Mit einem Bus der Firma Eitner aus Colmnitz
machten sich schlussendlich fast 50 Mitglieder der Feuer-
wehr samt Partnern, Kindern und Unterstützern auf den Weg
zum Weihnachtszirkus nach Dresden. Begeistert von einer
großartigen Show machten sich alle am frühen Abend auf
dem Rückweg nach Klingenberg. Ein leckeres Abendbrot er-
wartete uns. Überraschenderweise fand auch der Weih-
nachtsmann nochmals den Weg in unser Haus und lies allen
Kindern sowie den Feuerwehrfrauen und -männern zum
Dank für die geleistete Arbeit eine Anerkennung zukommen.
Für das kommende Jahr steht in der Ortswehr vor allem die



Herausforderung, weiter neues Personal zu gewinnen. Leider
konnten trotz vielfältiger Maßnahmen noch nicht alle Lücken
geschlossen werden. Ein positiver Aspekt ist die gute Zu-
sammenarbeit im Bereich der Jugendfeuerwehr mit den
Colmnitzer Kameraden um Mario Staudte. 
Ab dem Jahr 2025 wird die Jugendfeuerwehr in Eigenregie
durch unsere Kameradin Nadine Rühle weitergeführt. Wir
freuen uns über weitere interessierte Kinder, nähere Informa-
tionen dazu findet man in den Schaukästen im Ort.

Die Ortsfeuerwehr Klingenberg besteht zum 31.12.2024 aus
20 Kameradinnen und Kameraden in der aktiven Abteilung.
Davon sind allerdings aktuell fünf Gastmitglieder, welche uns
während Ihrer Arbeit unterstützen.
Acht Kameraden besitzen die Eignung als Atemschutzgerä-
teträger, weitere acht können als Maschinist unsere Fahrzeu-
ge bewegen.
Weiterhin sind vier Klingenberger Kinder in der Jugendfeuer-
wehr aktiv, außerdem unterstützen 13 Kameraden in der Al-
ters- und Ehrenabteilung bzw. als passives Mitglied.

Dringend werden weitere Unterstützer benötigt.
Wer Interesse an einer Mitarbeit in der aktiven
Wehr oder auch bei den Jugendlichen hat, kann
sich gern unter den bekannten Kontaktdaten und
aller 14 Tage montags am Gerätehaus zum Dienst
melden.

Die Dienste finden montags, bei der Jugendfeuerwehr um 17
Uhr und in der aktiven Abteilung um 19 Uhr statt. Alle Termine
sind im Schaukasten einsehbar!

Abschließend möchte ich mich bei allen Kameradinnen und
Kameraden für Ihren Einsatz sowie deren Familien und Ange-
hörigen bedanken.
Jeder leistet im Rahmen seiner Möglichkeiten seinen Dienst
und unterstützt, wo er oder sie kann.
Auch bei der Gemeindewehrleitung, bei der Gemeindever-
waltung und dem Gemeinderat möchte ich mich für die gute
Zusammenarbeit bedanken.
Ebenso sind die örtlichen Firmen zu erwähnen, die uns wie je-
des Jahr fortlaufend und nicht nur materiell unterstützen und
somit einen wichtigen Beitrag zu unserer Verfügbarkeit leis-
ten.

Franz Pretzsch
Ortswehrleiter
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Informationen des Landkreises und der Gemeindefeuerwehr 

n   Ehrungen und Beförderungen der Ortsfeuerwehr Klin-
genberg für das Dienstjahr 2024

Ehrung für 50 Jahre Mitgliedschaft:
Kamerad Jürgen Rausch

Ehrung für 10 Jahre Mitgliedschaft:
Kameradin Nadine Rühle
Kamerad Florian Seelig
Kamerad René Erler

Beförderung von Kamerad Nadine Rühle zur 
     Hauptfeuerwehrfrau

Beförderung von Kamerad Florian Seelig zum 
     Hauptlöschmeister

Neuaufnahme des Kameraden Patrick Börner, 
Feuerwehrmannanwärter
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Einladung zum Infoabend des 
Fördervereins Feuerwehr Colmnitz

Der Feuerwehr-Förderverein Colmnitz lädt alle interes-
sierten Bürgerinnen und Bürger herzlich zu einem Info-
abend ein!

Datum:     21. März 2025
Uhrzeit:    19:00 Uhr
Ort:          Feuerwehrgerätehaus Colmnitz

Erfahren Sie mehr über die
Arbeit unseres Fördervereins,
unsere Unterstützung für die
Feuerwehr und wie auch Sie
sich engagieren können. Wir
freuen uns auf Ihr Kommen!

Ihr Förderverein Feuerwehr Colmnitz

Informationen des Landkreises und 
der Gemeindefeuerwehr 

Einsatzticker Januar

Einsatz 1: Das neue Jahr war noch nicht ein-
mal eine Stunde alt, als die Ortswehren Rup-
pendorf und Höckendorf zu einer brennen-
den Hecke in Ruppendorf alarmiert wurden.
Beim Eintreffen der ersten Einsatzkräfte hatten Nachbarn be-
reits erste Löschmaßnahmen mittels Gartenschlauch und
Feuerlöscher gestartet. Mit dem Wasser der beiden Lösch-
fahrzeuge konnte der Brand abschließend gelöscht werden.
Eine Nachkontrolle mit der Wärmebildkamera zeigte keine
Glutnester in der Hecke und am Gebäude, somit war der Ein-
satz nach einer halben Stunde beendet.

Einsatz 2: Am Morgen des 2. Januar machte ein Strommast in
Schräglage den Einsatz der Ortswehr Klingenberg erforderlich.
Durch die Wehrleute wurde der Mast gesichert, die Telekom in-
formiert und der Bauhof zur Sperrung der Straße hinzugeholt.
Nach dessen Eintreffen konnten die Kameradinnen und Kame-
raden wieder einrücken, Einsatzende nach knapp einer Stunde.

Einsatz 3: Am 5. Januar kurz vor dem Mittag heulten die Sire-
nen in Klingenberg erneut. Eine Ölspur war gemeldet. Nach ei-
ner ersten Erkundung und der festgestellten Ausdehnung der
Verunreinigung wurde die Ortswehr Colmnitz nachalarmiert,
später dann auch die Feuerwehr Grillenburg und Kurort Hart-
ha. Größere Verunreinigungen wurden mit Bindemittel abge-
stumpft und eine Fachfirma zur Beseitigung hinzugezogen. Für
die Feuerwehr war der Einsatz nach gut einer Stunde zu Ende.

Einsatz 4: Eine hilflose Person in Friedersdorf war ursächlich
für die Alarmierung der Ortswehren Friedersdorf und Pretz-
schendorf am 7. Januar kurz vor Mitternacht. Die Person war
gestürzt und konnte die Tür nicht aufmachen. Der Rettungs-
dienst forderte somit die Feuerwehr nach. Noch bevor diese
am Einsatzort eintrafen, konnte ein Angehöriger mit Schlüs-

sel ausfindig gemacht werden. Die Wehrleute aus Pretz-
schendorf konnten somit den Einsatz abbrechen, die Frie-
dersdorfer fuhren durch, um gegebenenfalls beim Transport
des Patienten zu Unterstützen. Nach 20 Minuten war der Ein-
satz beendet.

Einsatz 5: Am 8. Januar nach dem Mittag mussten die Wehr-
leute aus Klingenberg und Colmnitz in die Einsatzstiefel
springen. Auch hier bestand der Verdacht einer hilflosen Per-
son, da diese seit vier Tagen nicht gesehen wurde. Vor Ort
wurde durch die Wehrleute ein Zugang zur Wohnung ge-
schaffen und der Rettungsdienst konnte die Person untersu-
chen und behandeln. Nach anderthalb Stunden standen die
Einsatzfahrzeuge wieder im Gerätehaus.

Einsatz 6: Zu einer Tragehilfe wurde die Ortswehr Pretz-
schendorf am Nachmittag des 11. Januar vom Rettungs-
dienst nachgefordert. Die Brandschützer unterstützten beim
Transport des Patienten aus dem 1. Obergeschoss durch ein
enges Treppenhaus bis zum Rettungswagen. Nach knapp 30
Minuten war der Einsatz beendet.

Einsatz 7: Am Nachmittag des 13. Januar kam es zu einer
Alarmierung der Ortswehren Klingenberg und Colmnitz.
Durch Anwohner wurde im Bereich des Siedlungsweges Öl-
geruch wahrgenommen. Eine Kontrolle des Gebietes zeigte
größere Verunreinigungen, die mittels Bindemittel abge-
stumpft wurden. Für die abschließende Reinigung wurde eine
Fachfirma nachgefordert. Die Blauröcke waren nach knapp
einer halben Stunde wieder im Gerätehaus zurück.

Einsatz 8: Am Nachmittag des 14. Januar wurden die Orts-
wehren Klingenberg und Colmnitz nochmals in die Sied-
lungsstraße gerufen, wieder war eine Ölspur die Ursache,
vermutlich im Zusammenhang mit dem Einsatz vom Vortag.
Nochmals wurden markante Stellen mit Bindemittel abge-
streut und die Polizei nachgefordert. Einsatzende konnte
nach rund zwei Stunden gemeldet werden.

Einsatz 9: Am 21. Januar nachmittags heulten die Sirenen in
Colmnitz. Die Kameraden wurden wieder zu einer Ölspur, die-
ses Mal auf der Nordstraße, gerufen. Besondere Gefahren-
stellen wurden abgesichert und eine Fachfirma zur Reinigung
nachgefordert. Nach reichlich 30 Minuten standen die Fahr-
zeuge wieder am Standort.

Einsatz 10: Ein piepender Rauchmelder im Klingenberger Kin-
dergarten war Grund für einen Alarm am 23. Januar abends.
Die Ortswehren Klingenberg und Colmnitz sowie das Hubret-
tungsgerät aus Dippoldiswalde wurden daraufhin von der Leit-
stelle in Marsch gesetzt. Vor Ort konnte glücklicherweise kein
Brand festgestellt werden. Der betroffene Melder wurde abge-
klemmt und das Objekt an den Eigentümer übergeben. Der
Einsatz konnte nach rund 30 Minuten beendet werden.

Einsatz 11: Am 27. Januar kurz vor 4 Uhr morgens wurde die
Ortswehr Höckendorf nach Dorfhain zu einem ausgelösten
Heimrauchmelder alarmiert. Durch die Wehrleute wurde das
gesamte Gebäude kontrolliert, aber kein Rauch oder Feuer
festgestellt. Während der Maßnahmen löste der Melder er-
neut ohne erkennbaren Grund aus. Daraufhin wurde der Mel-
der durch einen Mitarbeiter deaktiviert. Nach reichlich einer
Stunde war der Einsatz für die Feuerwehr beendet.

Rico Menzer
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Veranstaltungsübersicht

Informationen

n   März
01.03. 1. Faschingsveranstaltung – Höckendorf
01.03. Faschingsveranstaltung – Pretzschendorf
01.03. 3. Faschingsveranstaltung – Ruppendorf
02.03. Kinderfasching – Pretzschendorf
03.03. Rosenmontag – Pretzschendorf
04.03. Kinderfasching – Höckendorf
04.03. Kinderfasching – Ruppendorf
04.03. 4. Faschingsveranstaltung – Ruppendorf
08.03. 2. Faschingsveranstaltung – Höckendorf
10.03. Lesung: „Geschichten aus der Region

Dresden“ Kuppelhalle Tharandt
11.03. öffentliche Probe Blaskapelle FFW

Colmnitz in Stracos Erlebniswelt
15.03. Kino in Colmnitz
20.03. Gastspiel X-Dörfer Gruppe Freaks &

Fremde das Stück „Die Gebrüder Grim-
mig spielen Der Wolf und die sieben
Geisslein“ im Kulturhaus Pretzschendorf

24.03. Friedrich Press: Bildhauer – Maler – Kir-
chenraumgestalter, Kuppelhalle Tharandt

29.03. Sängerball in Kleinbobritzsch
29.03. JOLLY JUMPER + DJ Party Team

im Kulturhaus Pretzschendorf
29.03. TechnoFloor

im Kulturhaus Pretzschendorf
29.03. Frühlings-Warm-Up im JC Colmnitz

n   April
05.04.        Der Betrunkene Sachse Comedy

mit Thomas Kaufmann für Olaf
Böhme Kulturhaus Pretzschendorf

05.04. Eisenbahnerstammtisch, 
Bahnhof Edle Krone

07.04. Begegnung mit dem Violoncello, 
Kuppelhalle Tharandt

10.-13.04. Oldtimertour "Coppa d´ Europa"
13.04. Dampflokfest, Bahnhof Edle Krone
19.04.        TeenieParty | LimoDisko mit den VENGA

DeeJays Kulturhaus Pretzschendorf
19.04.        OsterDisko 2025 bis 21 Uhr ein Freige-

tränk | PartyPräsent
+ MalleParty + 90er & 2000er Party +
Extra Technofloor
im Kulturhaus Pretzschendorf

27.04. Katrin Huß… Heilende Kräfte unserer
Pflanzen & Bäume
im Kulturhaus Pretzschendorf

28.04. K.I. und Kunst – Darstellende und bildende
Kunst in der Krise,
Kuppelhalle Tharandt

30.04. Maibaumstellen am Feuerlöschteich in
Röthenbach

30.04. Maibaumstellen JC Colmnitz
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Informationen

Herzliche Einladung 
an alle Freunde der Blasmusik

zur nächsten öffentlichen Probe der FFW – Blaskapelle
Colmnitz am Dienstag, dem 11. März 2025, ab 19.00
Uhr in Stracos Erlebniswelt

Über einen großen Zu-
spruch freuen sich wie im-
mer alle Musikanten, das
Team vom Stracos und der
Ortsbeirat.

Am Donnerstag, dem 20.03.2025 16:00 Uhr
führt die Gruppe Freaks & Fremde das Stück

„Die Gebrüder Grimmig spielen 
Der Wolf und die sieben Geisslein“ 

im Kulturhaus Pretzschendorf 
im Rahmen von X-Dörfer des 

Staatsschauspiel Dresden auf.

DER WOLF UND DIE SIEBEN GEISSLEIN
Das berühmteste Versteckspiel der Literaturgeschich-
te! Erzählt mit bestaunenswerten Flachfiguren und ver-
gnüglicher Anarchie. Die allein erziehende Frau Ziege
muss einkaufen gehen und auch mal wieder zum Fri-
seur. Vorher warnt sie ihre sieben Kinder vor dem bö-
sen Wolf. Doch der einsame Mistkerl verstellt sich und
frisst alle Geisslein auf. Alle? Nicht alle! Rettung naht
…Ein Märchen mit großen Gefühlen, richtig guten Ver-
stecken und inbrünstigem Gesang
Kultinszenierung für alle Alterklassen!

TEAM
Idee und Spiel: Hanno Wuckasch und Heiki Ikkola
Ausstattung: Bärbel Haage

Anzeigentelefon: 037208/876-200

Anzeige(n)
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Obstbaum-Pflanzaktion in Höckendorf – Raum und Zeit für Insekten

Seit Januar 2024 haben wir als Landschaftspflegeverband
Sächsische Schweiz – Osterzgebirge e.V. (LPV) die Koordina-
tion für das Projekt iNUVERSUMM - Raum und Zeit für Insek-
ten innerhalb des Landkreises übernommen. Ziel des Projek-
tes ist es, zu insektenfreundlichen Vorhaben zu beraten und
deren Umsetzung anzustoßen. Dazu gehören neben Blüh-
wiesen auch Baum- und Strauchpflanzungen oder Fassa-
den- und Dachbegrünungen. 
Im März 2024 gab es bereits eine Pflanzaktion auf einer
Streuobstwiese der Gemeinde gemeinsam mit dem nahege-
legenen Naturkindergarten und den Jungimkern Dippoldis-
walde. Gepflanzt wurden zwölf hochstämmige Obstbäume.
Im Juli wurde zu einer weiteren Pflanzaktion in der Gemeinde
informiert und im Oktober dann zur Beteiligung aufgerufen.
Denn gemeinsam mit der Gemeinde Klingenberg entstand
bei einer Begehung die Idee, entlang der Alten Straße die
Obstbaumallee zwischen Höckendorf und Obercunnersdorf
mit alten Sorten Stück für Stück (wo nötig) zu erneuern.
Dann war es endlich soweit: Am Samstag, dem 2. November 2024
fanden sich trotz anfänglichem Regen und Wind fleißige Hel-
ferinnen und Helfer, die uns beim Pflanzen weiterer zwölf
Obstbäume in der Gemeinde unterstützten. Wir starteten am
Höckendorfer Ende des Mittelweges bzw. der Alten Straße.
Aber was ist bei einer solchen Pflanzung denn zu beachten?
Beispielsweise der Stammschutz aus Schilfmatte, der vor
Sonnenbrand (ja, das kann auch junge Bäume mit dünner

Rinde ereilen) und Mäusefraß schützt. Apropos Mäuse – ein
Wurzelschutzdraht gegen gefräßige Zähnchen darf in der frei-
en Landschaft natürlich auch nicht fehlen. Pflanz- und Wur-
zelschnitt, ein fester Dreibock mit Querlatten, Hackschnitzel -
auflage gegen Austrocknung, Wildschutzzaun, ein Gießring
und die sichere Anbindung mit breitem Gurtband. Ganz
schön viel zu berücksichtigen… Gepflanzt wurden übrigens
alte Apfel-, Birnen- und Pflaumensorten. Nach drei Stunden
intensiven Arbeitens gab es für alle noch eine warme Kürbis-
suppe mit Wiener Würstchen als Dankeschön für die tatkräf-
tige Unterstützung. Zum Mitnehmen gabs ein kleines Glas
selbst gekochtes Apfelgelee und Insekten-Postkarten. Wir
danken allen Helferinnen und Helfern auf das Herzlichste und
würden uns freuen, euch in diesem Jahr zum nächsten Ab-
schnitt erneut einladen zu dürfen. Unser Dank gilt auch der
Naturschutzstation Osterzgebirge, die die Pflanzung finan-
ziell ermöglicht hat!
Haben Sie Interesse an der Umsetzung eines insektenfreund-
lichen Projektes? Brauchen Sie fachlichen Input? Für Kom-
munen ab 2000 Einwohnern und gemeinnützige Vereine kann
zur Förderrichtlinie Stadtgrün informiert werden. Melden Sie
sich gern bei uns.

Regionale Projektkoordination iNUVERSUMM
Katja Dollak
Landschaftspflegeverband Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e.V.
https://inuversumm.de/

Fotos: Katja Dollak, Cordula Jost

Beerwalde Vorabinformationen

Sonnenwendfeier am 21.06.2025 • Dorffest Beerwalde vom 28.06. bis 29.06.2025
Das genaue Programm folgt.

Anke Hertl
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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

momentan nutze ich die Möglichkeit, im
Fernsehen Biathlon zu schauen. Allerdings
drehe ich oft den Ton etwas leiser, da die
Trainer und Zuschauer an der Strecke die

Athleten laut und kräftig anfeuern. Da höre ich Sätze wie: „Du
schaffst das!“ oder „nur noch ein kleines Stück“ oder “halte
durch und gib alles!“ Die meisten Läufer beißen die Zähne da-
raufhin zusammen und nehmen nochmal alle Kraft zusam-
men, um das Ziel zu erreichen. Die anfeuernden Worte spor-
nen sie an, machen Mut und motivieren sie zu Höchstleistun-
gen. Mit den falschen Worten könnte man auch das genaue
Gegenteil erreichen. Wenn beispielsweise gesagt wird: „Ach
hör doch auf, du bist schon völlig erschöpft, das schaffst du
eh nicht mehr“ ist das nicht förderlich! Damit würde dem
Sportler die Motivation genommen. Wir können mit unseren
Worten ebenso viel bewirken. Worte haben die Macht, zu er-
mutigen oder zu verletzen. Wir können Menschen mit guten
Worten aufbauen und erfreuen; mit aggressiven Worten klein
halten und zerstören. Gegenüber Kindern nennt man
schlechte Worte auch „böse“ Worte. Böse Worte fallen zwi-
schen Paaren, zwischen Arbeitskollegen, zwischen Familien-
mitgliedern, Nachbarn, Verwandten, Kindern usw. Kennen
Sie solche Situationen aus Ihrem eigenen Erleben?
In der Bibel gibt es viele Stellen, in denen beschrieben wird,
wie wir mit Worten umgehen sollten. Im Jakobusbrief, im Ka-
pitel 3 heißt es dazu:

„So kann auch die Zunge (gemeint sind die Worte, die aus
dem Mund kommen), so klein sie auch ist, enormen Scha-
den anrichten. Denkt daran, wie klein die Flamme sein
kann, die einen großen Wald in Brand setzt! 6 Die Zunge
ist wie eine Flamme und kann eine Welt voller Ungerech-
tigkeit sein. Sie ist der Teil des Körpers, der alles be-
schmutzen und das ganze Leben zerstören kann. Sie
kann ihm das Leben zur Hölle machen. 9 Mit der Zunge
loben wir Gott, unseren Herrn und Vater; dann wieder ver-
fluchen wir mit ihr andere Menschen, die doch als Eben-
bilder Gottes geschaffen sind.
10 So kommen Segen und Fluch aus demselben Mund.
Aber so, meine Freunde, soll es gerade nicht sein.“

Wir sollen, so sagt es Gottes Wort, darauf achten, dass wir
andere mit unseren Worten aufbauen, stärken und ihnen in
Liebe begegnen. Warum?  

Böse Worte führen selten zum friedlichen und harmonischen
Miteinander. Worte, die aus der Liebe heraus gesprochen
werden, allerdings schon. Es ist daher an uns, unsere Worte
in jeder Situation mit Bedacht zu wählen. Daher soll die Liebe
auch im sprachlichen Umgang der Maßstab sein. In unserer
Familie haben wir uns im Blick auf böse und verletzende Wor-
te auf sprachliche Grenzen geeinigt. Es gibt böse Worte, die
zwischen uns nicht ausgesprochen /nicht gesagt werden sol-
len. Wir haben uns im Gespräch darauf geeinigt, dass wir uns
gegenseitig nicht absichtlich verletzen werden! Soweit haben
wir uns inzwischen kennengelernt, dass wir abschätzen kön-
nen, was den anderen verletzen würde und was ihm gut tut.

Dieses Thema grundsätzlich anzusprechen, darauf sind wir
aber erst gekommen, nachdem böse Worte gefallen sind und
wir dadurch auf die Problematik aufmerksam wurden. Der
Umgang miteinander hat sich deutlich verbessert, seitdem
wir uns selbst zurücknehmen und die miteinander vereinbar-
ten Grenzen NICHT überschreiten. Aus meiner persönlichen
Erfahrung heraus, ist es nie zu spät, sich auf gewisse positive
Standards im sprachlichen Umgang miteinander zu einigen
und diese zu trainieren. Sollte es dennoch vorkommen, dass
wir ausnahmsweise Grenzen überschritten haben, reden wir
miteinander darüber und bitten sowohl uns untereinander als
auch Gott um Vergebung. Ich empfinde es als ein großes Ge-
schenk, dass ich mit meinem Versagen und meinen Fehlern
sowohl zu meiner Frau, als auch zu Gott gehen kann. Beide
begegnen mir letztendlich mit Liebe und Verständnis. Nach-
dem wir uns ausgesprochen haben, beginnen wir unser
Sprachexperiment von neuem. Wir nehmen uns ganz be-
wusst vor, ernst gemeinte, lobende und liebe Worte einander
und unseren Mitmenschen zu sagen. Dabei ist das „ernst ge-
meint“ besonders wichtig, damit die guten Worte nicht nur als
belangloses Kompliment oder gar als Taktik bei dem anderen
ankommen. Ich stelle allerdings immer wieder fest, dass ich
im Blick auf das Sagen guter Worte ein Lernender bin. Dabei
hilft es aber, wenn ich mir den Jakobusbrief in Erinnerung rufe
und zielstrebig daran arbeite, im Umgang miteinander immer
besser werden zu wollen. Vielleicht möchten Sie sich meine
Worte zu Herzen zu nehmen und einen neuen sprachlichen
Umgang mit Ihren Mitmenschen probieren? Ich möchte Sie
jedenfalls dazu von Herzen ermutigen! Sprechen Sie dieses
Thema dort an, wo Sie über die Ausdrucksweise miteinander
unglücklich sind. Vielleicht ist Ihr Gegenüber ebenfalls an ei-
nem „guten“ Umgangston interessiert und ist froh, mit Ihnen
darüber zu reden. Falls Sie Fragen oder Anregungen diesbe-
züglich haben, können Sie mich darauf ansprechen. Im Rah-
men meiner Möglichkeiten unterstütze ich Sie gern. Gehen
Sie mit guten Worten neu aufeinander zu. Möge Gott Ihnen
dazu Mut und Kraft schenken.

Seien Sie herzlich gegrüßt! 
Gott behüte Sie! 

Ihr Hans-Ulrich Tews, Gemeindepädagoge

Kirchgemeinde Klingenberg-Kreischa

Informationen aus den Kirchgemeinden
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Weitere Informationen über Angebote der Kirchgemeinden finden Sie in unseren Gemeindebriefen. Wenn Sie diesen beziehen
möchten, wenden Sie sich bitte an die betreffenden Pfarrämter.
Besuchen Sie uns im Internet auf www.kirchgemeinde-hoeckendorf.de 

Pfarramtsleiter 
Dr. Martin Beyer 
Telefon: 035206 / 31038 und 
035055 / 62067

Pfarrer Jan Herfen
Telefon: 035055 / 61338

Informationen aus den Kirchgemeinden

Unsere Gottesdienste

n   Krabbelkreis in Pretzschendorf
Das ist ein Angebot für Kinder von 0-2 Jahren, die von einem
Elternteil oder Oma, Tante … begleitet werden. Gemeinsam
singen, spielen, krabbeln und lachen – jedes Kind nach sei-
nen Fähigkeiten. Zeit zum Austausch bei einer Tasse Kaffee
oder Tee gibt es dabei immer. Jeden Dienstag jeweils ab 9.30 Uhr
im Pfarrhaus Pretzschendorf. Anmeldung bitte bei Frau Ilka
Kappus unter oder 01778755424 oder 
Ilka.Kappus@evlks.de.

n   Reden über Gott und die Welt in Ruppendorf
Wer über Themen, die bewegen, miteinander ins Gespräch
kommen will und dabei auch die Kirche sucht, sei eingeladen

an jedem 2. Donnerstag im Monat, 19.45 Uhr ins Pfarrhaus
Ruppendorf. Ansprechpartner ist Herr Hans-Ulrich Tews.

n   Einladung zur Bibelwoche vom 16. März bis 6. April
2025 „Wenn es Himmel wird“

Wenn Gott ins Spiel kommt, fängt die Freude an. Davon er-
zählen die sieben Zeichen des Johannesevangeliums. 
Die Ökumenische Bibelwoche 2024/2025 lädt dazu ein, in
Geschichten einzutauchen, die einen Vorgeschmack auf den
Himmel geben. Der Evangelist Johannes berichtet davon mit
kraftvollen Worten und in anschaulichen Bildern.
Wir laden Sie herzlich dazu ein. Die Orte und Themen entneh-
men Sie bitte dem Gemeindebrief und den Aushängen.



Die Vogelhochzeit bei den BurgKindern
„Jedes Jahr, am 25. Januar, stellen die Kinder in der Oberlau-
sitz Teller vor die Tür oder auf das Fensterbrett. Am Morgen
finden sie dann ein süßes Gebäck in Form eines Vogels oder
Vogelnests als Dank für das Füttern der Vögel im Winter.“
(Quelle:sachsentours.de)

Wir finden, es ist ein wunderbarer sorbischer Brauch, um den
Kindern die kulturelle Vielfalt und auch das gegenseitige Hel-
fen näher zu bringen. Deshalb trafen sich alle Krippenkinder
im Atrium, um die Vogelhochzeit nachzuspielen. Das Ganze
erfolgte selbstverständlich mit musikalischer Begleitung und
kleiner Kostümierung. Neugierig schauten die Kinder aus den
großen Fenstern, ob auch ihnen die Vögel etwas gebracht
haben. Welch ein Glück! Sie fanden kleine Knabbereulen auf
der Gartenbank. Nun werden wir den Brauch vermutlich je-
des Jahr feiern.

Die Kinder und Erzieherinnen der Kinderkrippe Burgkinder
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Kinderkrippe „Burgkinder“ Ruppendorf

Kindergarten „Sonnenblume“ Colmnitz

Winterwanderung im Februar
Winterwanderung ohne Schnee: Ein Abenteuer für unsere kleinen Entdecker

Trotz des fehlenden Schnees bot der
kalte und frostige Wintertag eine span-
nende und aufregende Kulisse für unse-
re diesjährige Winterwanderung. Voller
Vorfreude machten sich alle Kinder des
Colmnitzer Kindergartens „Sonnenblu-
me“ auf den Weg. Über Feld und Wiese,
entlang schmaler Pfade, führte die Wan-
derung neugierige Kinder durch die win-
terliche Landschaft. Immer wieder frag-
ten die Kinder voller Neugier, wo denn
die Überraschung sei.
An Gärten, über kleine Brücken, am Waldesrand entlang, ver-
lief die Wanderung schließlich bis hin zum Colmnitzer Ju-
gendclub. Dort angekommen erwartete uns eine ganz beson-
dere Überraschung. Der verlockende Geruch eines Grills und
der Duft nach Bratwürsten begrüßten die hungrigen Wanderer.
An dieser Stelle ein Dankeschön an unseren fleißigen Grill-
meister…

Mit warmem Tee, Bratwurst im Brötchen
und als Nachtisch Obst, wurde das Mit-
tagessen zu einem besonderen Erlebnis.
Draußen zu essen, war für die Kinder ein
großes Vergnügen, selbst für die Aller-
kleinsten. Ihr Hunger war groß und sie
genossen das leckere Essen in vollen
Zügen.
Nach der Stärkung traten wir den Rück-
weg zum Kindergarten an und die Kinder
schwärmten von dem besonderen Mit-
tagessen. „Können wir das mal wieder

machen?“, war die Frage, die wir oft an diesem Nachmittag
hörten und ja, es wird sicher eine Wiederholung geben. Auch
bei der Abholung am Nachmittag fragten viele Eltern neugie-
rig, was denn die Überraschung gewesen sei und waren
ebenso begeistert von der Idee. 

Die Erzieherinnen des Colmnitzer Kindergartens „Sonnenblume“



Auch in diesem Jahr folgten
wir der Einladung zum Be-
such der Geflügelausstellung,
denn am Freitag wird am Vor-
mittag extra für die Kindergär-
ten geöffnet. Zum anderen
gehört dies gleichzeitig zu un-
serem Projekt „Von A wie Ap-
fel bis Z wie Zitrone“ bezie-
hungsweise der Frage, woher
kommen die Eier, die es zum
Essen gibt…
Voller Erwartung betraten wir
die Ausstellungshalle, die
sich sozusagen „vor unserer
Haustür“ befindet. Uns emp-
fing ein fast ohrenbetäuben-
der Lärm aus Gaggern, Krä-
hen, Schnattern, Gurren und

Flügelschlagen. Einige Kinder hielten sich sofort die Ohren
zu, andere meinten: „OH ist das laut hier!“
Nun, manchmal hört es sich bei uns ähnlich an…
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Kindergarten „Sonnenblume“ Colmnitz

„Ei, Ei, Ei ihr Hühnerchen…“

Die Tiere und unsere Kinder beruhigten sich wieder und wir
wurden erst einmal herzlich begrüßt. Gleichzeitig übergaben
die Kinder unsere gestaltete Collage an die anwesenden Ver-
einsmitglieder.
Nun endlich durfte der Rundgang durch die Ausstellung star-
ten. Die vielen unterschiedlichen Rassen von Hühnern und
Tauben beeindruckten so manchen von uns, egal ob Groß
oder Klein.
Sehr beliebt sind die winzigen Wachteln, sozusagen ein Pu-
blikumsliebling.
Begehrt und dicht umringt wurden auch die „Streicheltiere“.
Vor allem ein großer Hahn ließ sich die vielen kleinen Strei-
chelhände fast genüsslich gefallen.
Ein Tisch mit vielen unterschiedlichen Eiersorten bekam un-
sere besondere Aufmerksamkeit.  Das fast riesige Straußenei
versetzte die Kinder in Staunen. Sehr interessant war zudem,
wie viele verschiedene Färbungen und Muster Eier aufweisen
können.
Die Zeit verging wie im Flug. Gestärkt mit einer kleinen Na-
scherei verabschiedeten wir uns von allen und marschierten
zurück zum Kindergarten.
Vielen Dank für die Möglichkeit, die Ausstellung mit den Kin-
dern besuchen zu dürfen! 

Die Kinder und Erzieherinnen vom Kindergarten „Sonnenblume“
Colmnitz

Anzeige(n)
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„Naturkindergarten“ Klingenberg

Lichtpunkte in der Dämmerung
Zu einem Naturerlebnis der besonderen Art hatte das Team
des Naturkindergartens Klingenberg alle wanderfreudigen
Kinder sowie deren Eltern und Geschwister am 11.02.2025
eingeladen. Eine Taschenlampenwanderung stand auf dem
Programm – nicht nur für die Teilnehmer, sondern auch für die
begleitenden Erzieherinnen war dies eine Premiere im Veran-
staltungskanon. 
Mehr als zwanzig große und kleine Wanderfreunde folgten un-
serem Aufruf. Ausgerüstet mit Taschen- oder Stirnlampen und
Laternen trafen sich alle Teilnehmer pünktlich um 16:00 Uhr
mit erwartungsvollen Gesichtern im Kreis auf dem Sportplatz
und lauschten dem Begrüßungslied „Wir können im Dunkeln
nicht leben“. Eine Laterne wurde erleuchtet und dann ging es
endlich los. Auch ein Handwagen - bepackt mit Planen, Iso-
matten und heißem Tee für eine kleine Rast zwischendurch -
war dabei und wurde von den Kindern, Eltern und Erziehern
abwechselnd gezogen. 
Auf unserem Weg in Richtung „Neue Höhe“ und weiter über
den Höhenweg zur Streichholzbrücke spendeten die letzten
Sonnenstrahlen noch genügend Licht, so dass alle Lampen
vorerst noch ausgeschaltet blieben. Bei entspannten Ge-
sprächen war unser Ziel, der Waldspielplatz, schnell erreicht.
Gemeinsam machten es sich alle mit Isomatten, auf dem vor-
wiegend von den Krippenkindern im vergangenen Herbst aus

Naturmaterialien gebauten  „Waldsofa“, bequem. Bei einer
Stärkung mit warmem Tee lauschten wir den Geräuschen des
Waldes und allerlei Geschichten von Wildtieren und sagen-
haften Waldwesen machten die Runde. Gespannt warteten
alle auf die Dunkelheit. 
Beim Versteckspiel, an dem nicht nur die Kinder Spaß hatten,
hüllte uns langsam die Dämmerung ein und es hieß, den
Rückweg anzutreten. Endlich kamen die Taschenlampen zum
Einsatz! Die Kinder freuten sich sehr und bald tanzten helle
Lichtpunkte zwischen den Büschen und Bäumen entlang des
Hans-Poelzig-Rundwanderweges. Sogar der Mond stand als
Vollmond hoch am Himmel. Den Wald einmal um diese 
Tageszeit wahrzunehmen, die geheimnisvolle Stimmung auf
sich wirken zu lassen und gemeinsame Zeit in der Natur 
miteinander zu teilen, war für alle Beteiligten ein besonderes
Erlebnis.  

Wir bedanken uns ganz herzlich bei allen wanderfreudigen
Familien, die sich auf unsere Taschenlampenwanderung ein-
gelassen und uns bei der Durchführung unterstützt haben.
Und weil es dieses Mal noch nicht ganz dunkel war, wandern
wir im nächsten Jahr bestimmt schon im Januar!

… das Team des Naturkindergartens Klingenberg

Anzeige(n)



Das schlechte Wetter nutzten die Hortkinder für ausgiebige
Zeit zum Spielen. Beim Twister war Teamarbeit, Kommunikation
und Körperbeherrschung gefordert. Dabei stand Spaß und
Freude im Vordergrund. Im Bauzimmer bauten die Handwer-
kerinnen der Zukunft ihr eigenes Haus und konnten schon bald
einziehen. Um dem grauen Wetter etwas Farbe einzuhauchen,
ließen sich die Kinder von den Erzieherinnen die Gesichter
bunt bemalen. Natürlich wurde auch das Kreativzimmer wie-
der sehr genutzt. Die gespendeten Loom Bänder waren dabei
das absolute Highlight, vielen Dank nochmals dafür.
Gleichzeitig liefen die Vorbereitungen und Proben für die 
Talenteshow der 4. Klassen. Damit soll eine alte Tradition 
wiederbelebt werden, einige kennen diese vielleicht noch als
Miniplaybackshow.

Das Team vom Hort Ruppendorf
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Spiel- und Kreativzeit

Hallo Kinder,

da sind sie nun schon wieder vorbei, die Winterferien. Erst
freut man sich wie verrückt drauf und dann sind sie so
schnell vorbei wie ein uns überholendes Auto auf der Au-
tobahn. Naja, nun mal nicht zu ändern… 
Ich habe auf jeden Fall das Beste aus jedem Tag gemacht.
Die erste Woche war ich bei meinen Großeltern. Mein Opa
hatte die Werkstatt aufgeräumt. Anfangs habe ich noch
mitgeholfen, doch dann habe ich die Holzreste und das
viele Werkzeug entdeckt und musste einfach los bauen.
Ich habe gesägt, gebohrt, Nägel eingeschlagen, Brett-
chen verschraubt, eben einfach alles ausprobiert. Zwei
Mal habe ich mir auch mit dem Hammer auf den Daumen
geschlagen, das schmerzte doch schon ganz schön. Opa
hat mich zunächst eine Weile beobachtet, dann kam er mit
einer Idee um die Ecke. „Lass uns doch noch ein kleines
Vogelhäuschen für den Haselstrauch bauen!“, sagte er
und ich war sofort begeistert. Im Haselstrauch fühlt sich

nicht nur das Eichhörnchen wohl,
nein es ist auch ein Treffpunkt für
viele Vögel. Meisen und Sperlinge,
aber manchmal auch einen Ei-
chelhäher, habe ich dort schon
gesehen. Also ging es gleich ans
Werk und keine zwei Stunden später war es fertig- unser
kleines Vogelhaus. Ich suchte einen schönen Platz im Ha-
selstrauch und hängte es auf. Natürlich habe ich auch
nicht vergessen, Futter einzufüllen. Am nächsten Tag hat-
te Opa dann auch noch sein Fernglas aus der Kiste vom
Boden geholt und so konnte ich den Flugbetrieb am Vo-
gelhäuschen ganz nah verfolgen. Das war toll…
Bis zum nächsten Mal

Euer Schlumpfi



Kontakt: Begegnungszentrum Hilda e.V., 
Talweg 12b, 01774 Klingenberg OT Colmnitz

Tel.: 035202/50218, Fax: 035202/50217, 
E-Mail: info@hilda-ev.de, Homepage: www.hilda-ev.de
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n   Spielgruppe „Kleine Räuberbande“
Ganz in der Nähe von Lips Tullians Diebeskammer gibt es
wieder eine Spielgruppe. Babys und Kleinkinder können sich
mit Papa, Mama, Opa oder Oma zum Spielen und Entdecken
im Hilda e.V. treffen. Es ist ein Austausch zu allen Themen
rund ums Kind und Elternsein: Singen, Reime, Jahreszeiten
erleben und Bindung stärken. Jede*r ist willkommen!
Termin: Dienstag, 04.03.2025 und 18.03.2025, 15:00 bis
16:30 Uhr
Leitung: Isabell Dietze-Fründt, Tel.: 0176 45683011

n   Töpfern für Kinder: Wir töpfern Keramik für das Osterfest
Termin: Freitag, 07.03.2025, 14:30 bis 17:00 Uhr 
Kursleitung: Saskia Kaden, Regina Melzer, Petra Richter 
Glasieren: Freitag, 28.03.2025, 14:30 bis 17:00 Uhr 

n   Töpfern für Erwachsene: Osterkeramik
Termin: Samstag, 08.03.2025, 10:00 bis 14:30 Uhr 
Kursleitung: Monika Viehweger 
Offene Werkstatt: Montag, 10.03.2025, 16:30 bis 19:30 Uhr
Glasieren: Montag, 31.03.2025, 17:00 bis 20:00 Uhr 

n   Lange Nacht der der Wasserwesen –
     Übernachtungsfest für Kinder
Jedes Jahr findet am 22. März der Weltwassertag statt. Er
wird von den Vereinten Nationen organisiert. Auch wir wollen
uns mit dem Thema befassen. Was bedeutet Wasser für uns?
Wie wäre es, wenn wir es nicht hätten? Wie geht es Kindern in
Ländern, die nicht jeden Tag sauberes Wasser haben? Und
welche Geschichten werden erzählt über Undinen, Nixen,
Wassermänner und andere Fabelwesen? Freut euch auf eine
"feuchte Nacht". Wir werden gemeinsam kochen und essen.
Dann wollen wir es uns gemütlich machen, Fremdes sehen
und hören. Am nächsten Morgen frühstücken wir gemeinsam
und gegen 9.00 Uhr können eure Eltern euch wieder abholen.
Schlafsack, Schlafsachen Handtuch und Zahnbürste mitbrin-
gen. Für Kinder ab 7 Jahre.
Termin: Freitag, den 21.03.2025, ab 18.00 Uhr
Leitung: Bettina Bezold

n   Neue Kurse beginnen!
Yoga-Kurse
Bitte eine Yoga-Matte, Yoga-Kissen, bequeme Kleidung, 
Socken und eine Decke mitbringen. 
Termine: Montag, 14:30 bis 16:00 Uhr, Kursdauer: 31.03. bis
16.06.2025
Dienstag, 17:30 bis 19:00 Uhr, Kursdauer: 01.04. bis
10.06.2025

Dienstag, 19:30 bis 21:00 Uhr, Kursdauer: 01.04. bis
10.06.2025
Kursleitung: Sebastian Huhn

Yoga für Seniorinnen und Senioren 
Bitte eine Yoga-Matte, bequeme Kleidung, Socken und eine
Decke mitbringen. 
Termine: Mittwoch, 9:00 bis 10:30 Uhr, Kursdauer: 02.04. bis
11.06.2025
Kursleitung: Sebastian Huhn

Pilates 
Pilates ist ein sanftes und effektives Ganzkörpertraining, dass
die Muskulatur kräftigt, die Haltung und Beweglichkeit ver-
bessert und somit Schmerzen lindern kann. Besonders die
Tiefenmuskulatur wird dabei angesprochen. Dadurch wird
ein besseres Körperbewusstsein entwickelt. Unter fachkun-
diger Anleitung können Sie die Grundlagen des Pilates in ent-
spannter Atmosphäre lernen. Mitzubringen sind eine Pilates-
Matte (1cm dick), bequeme Sportkleidung und ein Getränk.
Termine: Donnerstag, 17:00 bis 18:00 Uhr, Kursdauer:
03.04.25 bis 26.06.25
Donnerstag, 18:30 bis 19:30 Uhr, Kursdauer: 03.04.25 bis
26.06.25
Kursleitung: Steffi Retsch, Tel.: 0173 - 4817058, E-Mail: 
pilatesmitsteffi@gmail.com

Ort für alle Veranstaltungen: Begegnungszentrum Hilda
e.V., Talweg 12b, Colmnitz, 01774 Klingenberg
Bitte melden Sie sich für unsere Veranstaltungen bis spätes-
tens 4 Tage vor Beginn per Mail unter info@hilda-ev.de an.

n   Besichtigung unserer Räume
Benötigen wir unsere Räume nicht für eigene Veranstaltun-
gen, stellen wir unser Haus auch gern anderen zur Verfügung.
Eine Besichtigung unserer Räume ist wieder am 3. März und
am 7. April möglich. Wir informieren Sie über die Mietkondi-
tionen und beantworten Ihre Fragen. Eine Anmeldung ist
nicht notwendig. Wir freuen uns über Ihr Interesse

n   Ankündigung für April
Seniorengeburtstagsfeiern
Achtmal im Jahr laden wir alle Senio-
rinnen und Senioren, die 70 Jahre
und älter sind, im Namen der Ge-
meinde Klingenberg ein, gemeinsam
ihren Geburtstag zu feiern. Sie erhal-
ten eine persönliche Einladung, so-
fern sie dem nicht widersprochen haben. Eine Rückmeldung
zur Teilnahme ist für uns sehr wichtig, um eine gute Organisa-
tion zu gewährleisten. 
Die Gemeinde Klingenberg lädt zu Kaffee, Kuchen und einem
kleinen Umtrunk ein. Wir als Verein kümmern uns um einen
schönen Rahmen und ein kleines Kulturprogramm. 
Für die Seniorinnen und Senioren aus Pretzschendorf, Colm-
nitz, Klingenberg, Friedersdorf und Röthenbach findet die
Veranstaltung in Colmnitz im Begegnungszentrum Hilda e.V.
statt. Für die Ortsteile Höckendorf, Ruppendorf, Paulshain,
Beerwalde, Borlas, Edle Krone und Obercunnersdorf ist der
Veranstaltungsort das Erbgericht in Höckendorf.
Termine: Colmnitz, Hilda e.V., Donnerstag, 3. April 2025,
15:30 bis 17:30 Uhr
Höckendorf, Hotel Erbgericht, Donnerstag, 10. April 2025,
15:30 bis 17:30 Uhr



Seit 35 Jahren sammelt das Rote Kreuz
Altkleider in allen Ortsteilen der Ge-
meinde Klingenberg. Anfangs wurden

die Kleiderspenden in Großaktionen gesammelt und dann mit
Traktor und LKW zum Bahnhof Dippoldiswalde transportiert.
Bis zu sieben Eisenbahnwaggons wurden dabei an einem
Wochenende von den Kameraden des Kreisverbandes verladen.
Später richteten wir Sammelstellen ein, an denen regelmäßig
Altkleiderspenden entgegengenommen wurden. Mitte der
90er Jahre wurden dann die Altkleidersammelbehälter in den
Ortsteilen aufgestellt, immer mit dem Ziel, bedürftige Bürger
mit preiswerten Kleidungsstücken zu versorgen, Kleidung für
die Katastrophenhilfe bereitzustellen und die Gesamtfinan-
zierung der Sammlungen zu sichern.
In der Kleiderkammer des DRK-Kreisverbandes Dippoldis-
walde kann man sich vergewissern, dass viele gut erhaltene
Kleidungsstücke von den fleißigen Helferinnen präsentiert
werden.
Nun hat sich in letzter Zeit eine Tendenz entwickelt, welche
das Einsammeln der Altkleider immer schwieriger gemacht
hat: 
1. In sogenannten Billiglohnländern wird Kleidung so preis-

wert hergestellt, dass in Ländern der Dritten Welt eher
Neuware aus China gekauft wird, als teure Gebrauchtware
aus Mitteleuropa

2. Neben vielen hochwertigen Kleidungsstücken wird zu-
nehmend unbrauchbares Material in den Kleidercontai-
nern entsorgt, das Müllaufkommen hat sich in den letzten
Jahren fast verdreifacht.

3. Das EU-Recht wurde in Bezug der Kreislaufwirtschaft neu
verfasst, es verbietet das Entsorgen von Altkleidern in der
Restmülltonne. Das verleitet natürlich den Bürger, noch
mehr unbrauchbares Material im Kleidercontainer zu ent-
sorgen.

Aus den genannten Gründen sehen wir uns gezwungen, nicht
nur im Gebiet der Gemeinde Klingenberg, sondern im ge-
samten Territorium des Altkreises Dippoldiswalde die restli-
chen Kleidercontainer dauerhaft einzuziehen. Eine erneute
Aufstellung der Container ist in naher Zukunft nicht vorgese-
hen.
Um trotzdem die Kleiderkammer weiter betreiben zu können,
ist es möglich, Kleiderspenden direkt zu den Öffnungszeiten
dienstags und donnerstags 9:00 bis 12:00 Uhr im DRK-Zen-
trum Dippoldiswalde, Rabenauer Straße 45, abzugeben.
Wir danken allen Bürgern für ihre bisherige Unterstützung der
sozialen Arbeit in unserem Kreisverband.

G. Geißler
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Neue Veranstaltungsreihe „Gut durch die Rente“ im Regenbogen Familienzentrum
Mit dem Übergang vom Beruf in den Ruhestand beginnt für
viele Menschen noch einmal ein neuer Lebensabschnitt. Man
hat mehr Zeit für eigene Interessen, Hobbys, soziale Kontak-
te und Liegengebliebenes. Gleichzeitig ändern sich gewohn-
te Strukturen und Tagesabläufe, Kontakte zu Kolleginnen und
Kollegen fallen weg und auch die Anerkennung durch den
Beruf geht verloren. Es taucht vielleicht die Frage auf, wie und
mit was man seine Tage zukünftig füllen möchte, um im Alter
zufrieden und gesund zu leben. Zudem werden Themen wie
finan-zielle Absicherung und gesundheitliche oder rechtliche
Vorsorge präsenter. 
Für alle Menschen, die sich längerfristig auf die „Zeit nach
dem Beruf“ vorbereiten möchten, bereits Rentnerinnen und
Rentner sind oder aber kurz vor dem Renteneintritt stehen,
bietet das Projekt „AKTIVA 60+“ des „Regenbogen“ Famili-
enzentrum e. V. von März bis November 2025 insgesamt
sechs kostenfreie Informationsveranstaltungen zu verschie-
denen Themen an. Die Auftaktveranstaltung findet am 
8. März 2025, 10:00 Uhr im „Regenbogen“ statt. Dabei wird
Herr Wingerter vom Dresdner Kompetenzzentrum für den
Übergang in den Ruhe-stand (KÜR) einen Impulsvortrag zum
Thema „Ruhestand – und nun?“ halten und Tipps sowie An-
regungen zur Planung und Gestaltung der eigenen Renten-
zeit vermitteln. Im Anschluss besteht die Möglichkeit, ge-
meinsam in lockerer Runde zu einer geführten Themenwan-
derung auf den Windberg aufzubrechen und sich dabei über

eigene Erfahrungen, Ideen und Wünsche auszutauschen so-
wie neue Kontakte zu knüpfen. 
Die weiteren Veranstaltungen der Inforeihe „Gut durch 
die Rente“ finden zu folgenden Themen im „Regenbogen“
Familienzentrum statt:
• 08.04.2025, 16:00 Uhr: Gesundheitsvorsorge im Ruhe-

stand
• 06.05.2025, 16:00 Uhr: Finanzielle Absicherung im Ruhe-

stand
• 02.09.2025, 16:00 Uhr: Vollmachten und Verfügungen für

den Krankheitsfall
• 28.10.2025, 16:00 Uhr: Mobilität im Alter – Sicher durch

den Verkehr!
• 18.11.2025, 16:00 Uhr: Sicher leben, sicher zuhause –

Trickbetrug, Diebstahl, Einbruch vor-beugen

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, sich für die Ver-
anstaltungen anzumelden! Die Anmeldefrist endet jeweils 
3 Tage vor dem Veranstaltungstermin.

Kontakt, Info & Anmeldung:
„Regenbogen“ Familienzentrum e. V.
Poststraße 13, 01705 Freital
Telefon: 0351 6441539
E-Mail: aktiva60plus@regenbogen-freital.de
Web: www.regenbogen-freital.de

Altkleidersammlung
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Naturgarten-Interessierte und Kräuterfans aufgepasst!
Für unseren Garten suchen wir Unterstützung und bieten Ihnen ein Lernfeld

Im Januar startete die Bildungsaktion "Natur im
Garten" beim Landschaftspflegeverband Sächsi-
sche Schweiz-Osterzgebirge e. V..

WIR SUCHEN: eine Saison lang ehrenamtliche Unterstüt-
zung bei der Pflege unseres Gartens im Lindenhof in Ulbern-
dorf im Rahmen unseres Projektes „Natur im Garten“

WIR BIETEN: im Austausch dafür die Möglichkeit, Naturgar-
tenelemente und naturnahe Bewirtschaftungsformen in un-
serem Nutzgarten mit vielen einheimischen Kräutern und al-
ten Gemüsesarten hautnah kennenzulernen. (Wer mehr mag,
hat über den Arbeitsrahmen hinaus zusätzlich Gelegenheit,
die praktische Gartenerfahrung über Webinare zu vertiefen.)
Die Arbeit wird von unserer Kräuterpädagogin angeleitet. 
Wir freuen uns über tatkräftige MitstreiterInnen für unser Ziel,
den bereits vorhanden Garten zu erhalten und als Schaugar-
ten im Rahmen der Aktion „Natur im Garten“ umzugestalten. 

Sie haben Lust, Naturgarten-
kenntnisse zu erwerben oder
zu vertiefen? Sie wollen mehr
über Kräuter oder Natur-
schutz im Garten erfahren?
Oder steht Ihr Sinn auch ein-
fach nur nach netten Kontak-
ten beim gemeinsamen Ar-
beiten an der frischen Luft? 

Wir haben Ihre Neugier geweckt? Dann melden Sie sich gern
bei uns! Wir freuen uns auf Sie!
Es wird eine Aufwandsentschädigung gezahlt.

Kontakt: Kerstin Müller
Landschaftspflegeverband 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V.
E-Mail: mueller@lpv-ostzerzgebirge.de.

2025 – Ein neues Jahr im JC Colmnitz
Der Jugendclub Colmnitz startet voller 
Tatendrang in ein neues Jahr. 
Am 12. Januar 2025 versammelten sich
alle Jugendclub Mitglieder zur Jahres-
hauptversammlung, um zunächst auf das
unvergessliche Jahr 2024 zurückzuschau-
en. Nun sollen auch in diesem Jahr wieder

neue Impulse gesetzt werden. Im Jahr 2025 stehen wieder
zahlreiche Projekte auf dem Plan. So besprachen wir nicht
nur die kommenden Veranstaltungen, sondern auch den wei-
teren Werdegang unseres Jugendclubs, da es in unserem
Vorstand einige Änderungen gibt.
An erster Stelle möchten wir uns noch einmal herzlich bei un-
seren Mitgliedern bedanken, welche ihren Austritt bekannt
gegeben haben. Wir verabschieden uns nach vielen gemein-
samen Jahren von Florian Weichelt, Jan Lingelbach und 
Benedikt Oelschlägel, die den JC in den vergangenen Jahren
mit ihrem Engagement, ihrer Kreativität und ihrer Leiden-
schaft bereichert haben. Ihr Einsatz hat den JC zu dem ge-
macht, was er heute ist.
Mit vielen schönen Erinnerungen schauen wir zurück und
wünschen euch für die Zukunft alles Gute.
Somit ergibt sich auch eine Änderung der Vorstandspositio-
nen.

Vorstandsvorsitzender: Robin Böhme
stellvert. Vorstandsvorsitzender: Julius Dietrich
Kassenwart: Leon Erhardt
1. Clubraumverantwortlicher: Lucas Schmidt
2. Clubraumverantwortlicher: David Voigt
Schriftführer: Franz Bormann

Des Weiteren gingen wir in die Planung für die kommenden
Veranstaltungen.
Wir freuen uns am 29. März 2025 gemeinsam mit euch das

Frühlings Warm Up feiern zu dürfen, mit großen DJs aus der
Drum N Bass Szene lassen wir es mal wieder so richtig kra-
chen. Weitere Infos dazu folgen.
Wenige Wochen später freuen wir uns, mit euch das traditio-
nelle Maibaumstellen zu feiern. Am 30. April 2025, wie jedes
Jahr, am Wiener Platz gegen 17 Uhr möchten wir den Mai-
baum, in Begleitung der Colmnitzer Feuerwehrkapelle,
durchs Dorf bis zum Jugendclub tragen, wo er feierlich ge-
stellt wird. Für das leibliche Wohl in Form von Speis und Trank
ist natürlich gesorgt.
Neben weiteren Veranstaltungen, die noch in der Planung
stehen, haben wir uns etwas Neues einfallen lassen. Am 
23. August veranstalten wir eine Bollerwagen Party, worauf
ihr euch jetzt schon freuen könnt. Alle weiteren Infos gibt es
dann zu gegebener Zeit.

Wir freuen uns auf euren Besuch im Jugendclub, welcher
auch dieses Jahr freitags für alle Besucher geöffnet ist. Bis
dahin wünschen wir euch einen guten Start ins neue Jahr.

Franz Bormann für den Jugendclub Colmnitz e.V.
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Rassegeflügelzuchtverein Colmnitz und Umgebung e.V.
Am dritten Januarwochenende zur 93. Rassegeflügelausstel-
lung zeigten sich über 440 Tiere den zahlreichen Besuchern.
Schon am Freitagvormittag besuchten die Kinder des Colm-
nitzer Kindergarten unsere Ausstellung. Sie brachten ein Bild,
zusammengesetzt aus selbstgemalten Zeichnungen, mit.
Dafür bedanken wir uns bei den Kindern.
Da diese Ausstellung zugleich auch Kreisschau war, wurden
folgende Kreismeister ermittelt: bei Groß- und Wassergeflü-
gel Karl Christof aus Mohorn, bei Hühnern Arndt Griesbach
aus Dorfhain, bei Zwerghühnern René Träger aus Frieders-
dorf, bei der ersten Gruppe Tauben Karsten Schiffel aus
Colmnitz und bei der zweiten Gruppe Tauben Ingo Claußnitzer
aus Ruppendorf. Jugend-Kreismeister sind: bei Groß- und
Wassergeflügel Lea Schicht aus Colmnitz, bei Hühnern 
Maurice Müller aus Hartmannsdorf, bei Zwerghühnern 
Karl Wagner aus Dorfhain und bei Tauben Oskar Röthig aus
Lotzen (Klipphausen). 
Die Preisrichter konnten elfmal die bestmögliche Note „vor-
züglich“ vergeben. Unter allen Ausstellern mit dieser hohen

Bewertung ihrer Tiere wurde der Gewinner des „Großen Prei-
ses von Colmnitz“ durch Losentscheid ermittelt. Der Gewin-
ner des Großen Preises ist Wolfgang Lippert aus Ruppendorf.
Ganz herzlich bedanken wir uns bei allen Ausstellern und
Besuchern der Schau. Jedoch ohne die finanzielle bzw. ma-
terielle Unterstützung durch Firmen und Privatpersonen wäre
eine solche Ausstellung nicht durchführbar, deshalb auch ein
großes Dankeschön an die Spender: aus Colmnitz, Dippol-
diswalde, Dresden, Freiberg, Freital, Friedersdorf, Grum-
bach, Hartmannsdorf, Höckendorf, Kleinbobritzsch, Kes-
selsdorf, Klingenberg, Naundorf, Niederbobritzsch, Pretz-
schendorf, Rain, Reichenau, Reichstädt und Ruppendorf.
Vom 16. bis 18. Januar 2026 findet die nächste Rassegeflü-
gelausstellung statt und wir würden uns freuen, Sie zu der Ver-
anstaltung begrüßen zu dürfen. Unter www.rgzv-colmnitz.de
finden Sie weitere Informationen.

Der Vorstand 
Fotos: Frank Beyer

GmbH & Co. KG

Vertriebsmitarbeiter*Innen für Medien gesucht!!!
U.Riedel@riedel-verlag.de • Tel. (037208) 876 102

Anzeige(n)
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Neues aus dem Tiergarten

Nach der jährlichen Bestandsaufnahme leben derzeit 66 Tiere
elf verschiedener Arten im Tiergarten Höckendorfer Heide –
darunter Jakobschafe, Trampeltiere und Barockesel. Diese
Inventur ist eine wichtige Gelegenheit, um sicherzustellen,
dass es allen Tieren
gut geht. Die Vielfalt
im Tiergarten erfreut
nicht nur unsere Be-
sucher, sondern trägt
auch zum Erhalt be-
drohter Haustierras-
sen bei. So konnten
sich zu Beginn des
Jahres bereits unsere
Erzgebirgs- und Thü-
ringer Waldziegen
über Nachwuchs freu-
en. Jüngstes Mitglied
der Tiergartenfamilie
ist Zwergzebu Kasimir,
der am 7. Februar das Licht der Welt erblickte.
Genauso erfreulich ist der Anstieg an Vereinsmitgliedern und
Patenschaften, der die enge Verbundenheit vieler Unterstützer
mit dem Tiergarten widerspiegelt.

n   Zwei junge Tierfreunde übernehmen Patenschaft für
Alpakafohlen

Ben und Oskar, zwei begeisterte Tierfreunde, haben die Pa-
tenschaft für unser Alpakafohlen Charlie übernommen. 
Als Dankeschön erhielt die ganze Familie eine exklusive Füh-
rung durch den Tierpark.
Dabei erfuhren sie Spannendes aus dem Leben der Tiere und
durften Leckerlies und Streicheleinheiten verteilen. 
Die Patenschaft leistet einen wertvollen Beitrag zur Förde-
rung der jungen Alpakas. 
Das Ziel besteht darin, die beiden Jungtiere an das Halfter zu
gewöhnen. Wir freuen uns über jede Unterstützung!

Unsere neuen Paten

Zwergzebu Kasimir

n  Motivierter Drohnenpilot
gesucht!

Wir suchen einen Drohnenpi-
loten, der uns hilft, imposante
Luftaufnahmen von unserem
Tiergarten zu machen. Leider
können wir als gemeinnütziger
Verein keine finanzielle Ent-
lohnung anbieten. Dafür er-
haltet ihr die Chance, euer
Portfolio zu erweitern und un-
sere Tiere bei einer exklusiven
Führung hautnah kennenzu-
lernen. Wenn du mit uns zu-
sammenarbeiten möchtest,
melde dich gerne unter:
tiergarten-hoeckendorf@
gmx.de. 

Immer aktuell informiert: www.tierpark-hoeckendorf.de

Erzgebirgsziegen

Anzeige(n)

Anzeigentelefon: 037208/876-200
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Ortschronisten Pretzschendorf

Federn schleißen

Federn schleißen – was? Für die Jüngeren ein Fremdwort.  
Und doch gehörte das früher in den Wintermonaten dazu. Da
trafen sich in den bäuerlichen Anwesen die Frauen um die
übers Jahr gesammelten Federn (vorrangig von Enten aber
auch Gänsen) zu „schleißen“ Das bedeutete, die Daunen von
den Kielen zu trennen. Aus den Daunen wurden die damals
beliebten Federbetten hergestellt.
Nach beendeter Arbeit gab es dann meist noch einen kleinen
Imbiss (oder Kaffee und Kuchen) und das eine oder andere
Schnäpschen. Wobei es auch vorgekommen sein soll, das es
das eine oder andere Schnäpschen zu viel gegeben haben
soll.

Ach wie wohl ist`s mir im warmen Bett.
Vergaßt dabei die fleiß`gen Hände fei net

die wie wir uf dan Bild hier weisen
mit Lust und Lieb die Fadern schleißen.

Text: Ruth Drechsler

Übrigens: Wer erinnert sich nicht gern an die schönen war-
men Socken, die die Oma aus Schafwolle strickte. Und keine
Angst, wer im Winter eine Schafherde im Schnee sieht, die
frieren bestimmt nicht. Oder habt ihr schon mal ein Schaf am
warmen Ofen sitzen sehen?

Eckhard Clausnitzer

Treffpunkt Leben – H E L A U

Am Faschingsdienstag, 04.03.2025 15:00 Uhr, da
zieht sie los unsre "Polonäse Blankenese" um die Ti-
sche im Treffpunkt Leben. Wer möchte gern mit uns
ziehen, der ist herzlich eingeladen und bringt noch alle
mit die er unterwegs trifft, die Zeit und Lust haben. Wir
freuen uns schon auf euch alle. Bleibt gesund.

Uta, Petra und Axel



Seite 333. März 2025 Amtsblatt der Gemeinde Klingenberg

Vereinsnotizen

Höckendorfer Fußballverein e.V.

n   EINLADUNG zur Mitgliederversammlung

Sehr geehrte Mitglieder,
unsere diesjährige ordentliche Mitgliederversammlung findet
am 28.03.2025, 19:30 Uhr in der Sportlerklause des Höcken-
dorfer FV e.V. statt.

Auf der Tagesordnung (§13 der Satzung des HFV) stehen fol-
gende Themen:
1. Begrüßung durch den Vorstandsvorsitzenden
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung der Mit-

gliederversammlung und Feststellung der Stimmberech-
tigten

3. Beschluss der Tagesordnung
4. Rechenschaftsberichte

4.1. Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden und des
Kassenwartes für das abgelaufene Geschäftsjahr

4.2. Rechenschaftsbericht des Nachwuchsleiters
4.3. Rechenschaftsbericht des Ehrenrates
4.4. Rechenschaftsbericht der Kassenprüfer

5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahl des Wahlleiters
7. Wahl von Vorstand, Ehrenrat und Kassenprüfern
8. Sonstiges (offene Diskussionsrunde; Ziele für 2025)

Ich bitte euch, gegenüber dem Vorstand anzuzeigen, wel-
ches Vereinsmitglied für o. a. Aufgaben in Betracht kommen
würde, so dass Vorgespräche (Bereitschaft etc.) durch den
Vorstand geführt werden können.
Anträge bezüglich Ergänzungen zur Tagesordnung müssen
bis zehn Tage vor der Versammlung schriftlich beim Vorstand
eingereicht werden, damit diese noch auf die Tagesordnung
gesetzt werden können (§ 11 der Satzung).
Um zahlreiches und pünktliches Erscheinen wird gebeten.

Mit freundlichen Grüßen
Thomas Fröhlich
1.Vorsitzender des HFV e.V.

n   Spielplan für den Monat März:
• Frauen – Kreisoberliga

SpG TSV Kreischa/Possendorf – Höckendorfer FV
SO. 02.03., 11:00 Uhr

Höckendorfer FV – SG Stahl Schmiedeberg
SO. 09.03., 11:30 Uhr

SC Freital – Höckendorfer  FV
SO. 16.03., 15:00 Uhr

VS Limbach – Höckendorfer FV
SO. 30.03., 11:00 Uhr

• D-Junioren – Sparkassenkreisoberliga Pool 2
SG Freital Weißig – Höckendorfer FV 2.

SA. 01.03., 10:00 Uhr
SV Wacker Mohorn – Höckendorfer FV 2.

SO. 09.03., 11:00 Uhr
SG Motor Wilsdruff – Höckendorfer FV 2.

SA. 22.03., 12:00 Uhr

• D-Junioren – Sparkassenkreisoberliga Pool 1
Höckendorfer FV 1. – Pretzschendorfer SV

SA. 08.03., 09:00 Uhr
SV Bannewitz – Höckendorfer FV 1.

SA. 22.03., 10:30 Uhr
Höckendorfer FV 1. – SC Freital

SA. 29.03., 09:00 Uhr
• C-Junioren – Sparkassenkreisoberliga Pool 2 Staffel B

SpG Höckendorf/Rabenau – SC Freital 2.
SO. 09.03., 10:30 Uhr

SpG Höckendorf/Rabenau – SpG Dorfhain/Pretzsch.
SA. 15.03., 13:00 Uhr

BSG Stahl Altenberg – SpG Höckendorf/Rabenau
SA. 22.03., 12:30 Uhr

• B-Junioren – Kreisoberliga Pool 1 Staffel West
SpG Wurgwitz/Braunsdorf –
SpG Höckendorf/Rabenau/Seif.

SA. 22.03., 11:30 Uhr
• A-Junioren – Sparkassenkreisoberliga

SpG Höckendorf/Seifersdorf – SSV Langburkersdorf
SA. 08.03., 13:00 Uhr

FSV Bad Schandau – SpG Höckendorf/Seifersdorf
SA. 15.03., 10:30 Uhr

SpG Höckendorf/Seifersdorf – SpG Braunsdorf/Wilsdruff
SO. 23.03., 11:30 Uhr

• 2. Herren-Mannschaft – 1. Kreisklasse
SpG Müglitztal/Glashütte – Höckendorfer FV 2.

SA. 01.03., 11:30 Uhr
Höckendorfer FV 2. – SC Einheit Bahratal Bergießhübel

SO. 09.03., 12:00 Uhr
SV Birkwitz-Pratzschwitz – Höckendorfer FV 2.

SA. 15.03., 13:00 Uhr
Höckendorfer FV 2. – VS Limbach

SO. 30.03., 12:00 Uhr
• 1. Herren-Mannschaft – Kreisliga A

SV Glashütte – Höckendorfer FV
SA. 01.03., 15:00 Uhr

Höckendorfer FV – SV Hermsdorf
SA. 08.03., 15:00 Uhr

SV Pesterwitz – Höckendorfer FV 
SO. 16.03., 15:00 Uhr

Höckendorfer FV – SV Wesenitztal 2.
SA. 29.03., 15:00 Uhr

Anzeige(n)
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Spielgemeinschaft Dippoldiswalde-Ruppendorf ist ein langer
Name. Und als wir in beiden Vereinen, SG Ruppendorf und
BSG Motor Dippoldiswalde, nach der Coronazeit einen Neu-
start im Handballsport gemacht haben, standen beide Verei-
ne mit wenig Substanz da. Die Bildung der Spielgemein-
schaft war da ein Glücksfall. Bei manchen musste da auch ei-
ne Blockade im Kopf gelöst werden. Standen sich doch bei-
de Vereine in der Vergangenheit als sportlicher Gegner ge-
genüber. Eine regionale Rivalität, die von beiden Seiten fest
verankert war. 
Im Interesse unseres Sports und vor allem im Interesse der
Kinder und Jugendlichen, denen beide Vereine diesen schö-
nen Sport nahe bringen wollen, konnten Kräfte und sehr viel
Erfahrung gebündelt werden. Der Erfolg gibt diesem Projekt
recht. 

Die männliche C-Jugend aus beiden Vereinen ist
eine verbundene Gemeinschaft. Ein Team, wel-
ches im letzten Jahr in der D-Jugend schon den dritten Platz
in der Regionalliga Sachsen-Mitte belegen konnte. Momen-
tan belegt die Mannschaft in der Regionalliga Sachsen-Mitte
männliche Jugend C mit 8:10 Punkten den 6. Platz. Die Ab-
stände nach Oben sind nur sehr gering und lassen bei weiter
erfolgreichem Training noch ein oder zwei Plätze Verbesse-
rung zu. Der Umstieg auf eine neue Ballgröße und auf verän-
derte Spielsysteme in der C- Jugend sind für die Jungs noch
eine Herausforderung. Für uns ist es aber schön zu sehen,
dass die Jungs „Bock“ auf Handball haben und mit viel Freu-
de und auch Ehrgeiz den Handballsport betreiben. Natürlich
können wir mit unseren Möglichkeiten nur den Breitensport
bedienen. Das ist auch unser Ziel. Aus beiden Vereinen wur-
den aber auch schon Talente an Vereine mit Leistungssport
im Handball (HSV Dresden oder HC Elbflorenz) delegiert und
haben dort den Sprung in höherklassige Liegen geschafft.
Die Basis dafür war unsere Ausbildung im Breitensport.
Oft werden wir als Trainer von Eltern gefragt, ob das Kind
überhaupt Talent für Handball hat. Unsere Antwort dazu ist
immer, jedes Kind ist ein Talent. Viel wichtiger als Talent ist
aber die Lust und Freude an Bewegung und Sport in einem
Team. Das macht uns stark. Und wenn jetzt jemand Lust auf
Handball hat, die männliche C-Jugend trainiert jeden Mitt-
woch 16:30 - 18:15 Uhr im Sportpark Dippoldiswalde und je-
den zweiten Freitag 16:30 - 18:00 Uhr in der Turnhalle in Rup-
pendorf. Kommt vorbei.

Links der Vereine:
https://www.handball-ruppendorf.de
https://bsgmotordippoldiswalde.beepworld.de/

Gerd Bohner

Handball C-Jugend SG Dippoldiswalde-Ruppendorf
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36 Kandidaten, 23 Vereine, 17
Sportarten: Die Sportjugend
des Kreissportbundes hat ih-
re Umfrage zur Wahl der „Ju-
gendsportler des Jahres
2024“ im Landkreises Sächsi-
sche Schweiz-Osterzgebirge
gestartet. Bis einschließlich
5. März 2025 kann man für
seine drei Favoriten (je eine
Stimme pro Kategorie) ab-
stimmen. Es wird nur eine
Stimmabgabe pro Teilnehmerin bzw. Teilnehmer gewertet!
Zur Wahl stehen die von ihren KSB-Mitgliedsvereinen nomi-
nierten zehn Nachwuchssportlerinnen, zwölf Nachwuchs-
sportler und 14 Nachwuchsmannschaften, die allesamt 2024
Erfolge feiern konnten. Die Sieger werden dann bei der Ju-
gendsportlerehrung (JSE) am Freitag, dem 2. Mai 2025, in
den Ballsälen Coßmannsdorf in Freital gekürt.

Darüber hinaus erhält dort derjenige Kandidat, der Kategorie
unabhängig von allen 36 Nominierten bei dieser Umfrage die
meisten Stimmen bekommen hat, den Publikumspreis der
JSE. Außerdem: Unter allen Umfrageteilnehmerinnen und -
teilnehmern werden 1×2 Freikarten für die Jugendsportlereh-
rung 2025 verlost. Über die KSB-Internetseite kann man ab
sofort abstimmen: 
https://kreissportbund.net/voting-jugend-2024/

Die „Jugendsportler des Jahres 2024“ werden über die Um-
frage-Ergebnisse und mit Hilfe einer Jury ermittelt. Deren
Punktevergabe geht dieses Jahr zu 60 Prozent in das Ender-
gebnis ein. 40 Prozent ergeben sich aus den Stimmen, die
über das Online-Voting abgegeben wurden. Die Jury kürt da-
rüber hinaus den Preisträger des „Sparkassen YoungStar“.
Dieser traditionsreiche Nachwuchsförderpreis der Ostsächsi-
schen Sparkasse Dresden ist mit 1.000,00 Euro dotiert.

Stephan Klingbeil/KSB

Jugendsportlerwahl 24 ge-
startet



Seite 36Amtsblatt der Gemeinde Klingenberg 3. März 2025

Informationen und Berichte

Anzeige(n)



Seite 373. März 2025 Amtsblatt der Gemeinde Klingenberg

In folgenden Kursen 
gibt es noch freie Plätze:

25F40720F, Polnisch – Grundkurs Stufe A1/1. Semester –
Kleingruppenkurs – Di, 11.03.2025 bis 20.05.2025,
17:00 bis 19:15 Uhr, 10 x 3 UE, Freital, VHS, 180,00 €

25F51064F, Ratgeber Smartphone – Di, 11.03.2025, 10:30
bis 12:00 Uhr, 1 x 2 UE, Tharandt, Kuppelhalle, 5,00 €

25F10201F, Altersvorsorge trotz kleinem Budget – Vor-
trag – Mi, 12.03.2025, 18:00 bis 20:15 Uhr, 1 x 3 UE, Frei-
tal, VHS, 12,00 €

25F40405F, Französisch – Grundkurs Stufe A1/1. Semes-
ter – Mi, 12.03.2025 bis 25.06.2025, 19:00 bis 20:30 Uhr,
15 x 2 UE, Freital, VHS, 150,00 €

25F40704F, Tschechisch – Grundkurs Stufe A1/1. Semes-
ter – Do, 13.03.2025 bis 05.06.2025, 16:30 bis 18:45 Uhr,
10 x 3 UE, Freital, VHS, 165,00 €

25F50203F, Smartphone – Kleingruppenkurs – Do,
13.03.2025, 09:00 bis 12:15 Uhr, 1 x 4 UE, Freital, VHS,
48,00 €

25F11012F, 600 km geheimnisvolles Sardinien zu Fuß –
vhs unterwegs – Fr, 14.03.2025, 19:30 bis 21:45 Uhr, 
1 x 3 UE, Tharandt, Kuppelhalle, 0,00 €

25F20502F, Gitarrenkurs – 1. Semester – Fr, 14.03.2025 –
27.06.2025, 17:00 bis 17:45 Uhr, 12 x 1 UE, Freital, VHS,
96,00 €

25F20110F, Aquarellmalerei – Kleingruppenkurs – Sa,
15.03.2025, 09:00 bis 12:00 Uhr, 1 x 4 UE, Wilsdruff,
Kleinbahnhof, 24,00 €

25F40733F, Russisch – Grundkurs Stufe A1/1. Semester –
Kleingruppenkurs – Mi, 19.03.2025 bis 28.05.2025,
17:30 bis 19:45 Uhr, 10 x 3 UE, Freital, VHS, 180,00 €

25F50204F, Smartphone – Kleingruppenkurs – Mi,
19.03.2025, 16:30 bis 19:45 Uhr, 1 x 4 UE, Wilsdruff,
Kleinbahnhof, 48,00 €

25F10519F, Hochbeet und Hügelbeet – Mi, 26.03.2025,
17:00 bis 19:15 Uhr, 1 x 3 UE, Freital, VHS, 16,00 €

25F51071F, Ratgeber Smartphone – Mi, 26.03.2025, 16:30
bis 18:00 Uhr, 1 x 2 UE, Freital, Bibliothek Zweigstelle-
Zauckerode, 5,00 €

25F30615F, Typgerechte Ernährung – Vortrag – Do,
27.03.2025, 18:00 bis 21:00 Uhr, 1 x 4 UE, Freital, VHS,
20,00 €

25F10210F, Betreuungsverfügung und Vorsorgevollmacht
– Vortrag und Gespräch – Mi, 02.04.2025, 17:30 bis
19:00 Uhr, 1 x 2 UE, Freital, VHS, 5,00 €

25F30217F, Hatha-Yoga – Do, 03.04.2025 bis 12.06.2025,
19:30 bis 21:00 Uhr, 8 x 2 UE, Bannewitz, Musikschule,
80,00 €

Internet: www.vhs-ssoe.de 

Informationen und Berichte

Anzeige(n)



Seite 38Amtsblatt der Gemeinde Klingenberg 3. März 2025

Bezug Amtsblatt der Gemeinde Klingenberg
(nur für Neukunden)

Hiermit erkläre ich (erklären wir), dass ich (wir) das von der Gemeinde Klingenberg verteilte Amtsblatt der Gemeinde 
Klingenberg beziehen will (wollen). Ich ermächtige (Wir ermächtigen) die Gemeinde Klingenberg (Gläubiger-ID: 
DE 33 ZZZ 0000 0574 585) bis auf Widerruf, die zu entrichtenden Zahlungen bezüglich des monatlichen Entgelts in Höhe
von 0,55 EUR pro Ausgabe bei Fälligkeit (1 x jährlich 6,60 €) von meinem (unserem) Konto

IBAN DE  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

BIC  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

mittels SEPA-Basislastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein (weisen wir unser) Kreditinstitut an, die von der 
Gemeinde Klingenberg auf mein (unser) Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.
Ich bin (Wir sind) damit einverstanden, dass zur Erleichterung des Zahlungsverkehrs, die grundsätzlich 14-tägige Frist für
die Information vor Einzug einer fälligen Zahlung auf einen Tag vor Belastung verkürzt wird. Ich erkläre mich (Wir erklären
uns) einverstanden, dass die oben genannte Bankverbindung auch im Fall einer Erstattung verwendet werden kann. Vor
dem ersten Einzug einer SEPA-Basislastschrift wird mich (uns) die Gemeinde Klingenberg über den Einzug in dieser 
Verfahrensart unterrichten und mir (uns) die Mandatsreferenz-nummer mitteilen.

Name, Vorname:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .     Telefon:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Anschrift (OT, Straße, Nr.):  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Stückzahl: . . . . . . . . . . . . . . . . .   Bezug ab: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . (Monat/Jahr)

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ., den  . . . . . . . . . . . . . . . .      . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Ort Datum Unterschrift



In eigener Sache

A
nz

ei
ge

(n
)
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Die Gemeindeverwaltung 
gratuliert den Jubilaren 

recht herzlich und wünscht 
Gesundheit und Wohlergehen!

Senioren

Nächster Erscheinungstermin 
ist der  1. April 2025
Redaktionsschluss 

ist der 17. März 2025

Informationen für unsere Senioren

n   Seniorennachmittag in Beerwalde
Am Dienstag, dem 25. März treffen wir
uns um 14:00 Uhr in der ehemaligen
Schule zum Lichtbildervortrag „675-Jahr-
Feier Ruppendorf“.

n   Seniorennachmittag in Ruppendorf
Am Mittwoch, dem 19. März treffen wir uns um 14:00 Uhr
im Jugendclub zum Basteln.

n   Seniorennachmittag in Obercunnersdorf
Am Dienstag, dem 11. März treffen wir uns um 14:00 Uhr
im Vereinshaus zum Thema „Was bedeutet mein Famili-
enname?“.

n   Seniorennachmittag in Colmnitz
Am Mittwoch, dem 12. März und Mittwoch,
dem 26. März treffen wir uns 14:00 Uhr im
ehemaligen Gemeindeamt – jetzt BKM –
zu einer geselligen Spiel- und Plausch-
runde.

n   Seniorennachmittag in Höckendorf
Am Mittwoch, dem 12. März treffen wir
uns um 14:00 Uhr im Beratungsraum
der Gemeindeverwaltung in Höcken-
dorf, Schulweg 1, EG zum Faschings-
ausklang. 
Wir würden uns über ein Kostüm (z. Bsp. Hut) freuen.

n   Seniorennachmittag in Borlas
Am Mittwoch, dem 5. März treffen wir uns um 14:00 Uhr
im Jugendclub zum gemütlichen Beisammensein.

n   Beerwalde
am 19.03.   Frau Ingrid Heber            zum 75. Geburtstag

n   Colmnitz
am 12.03.   Herr Werner Kramer        zum 75. Geburtstag

n   Friedersdorf
am 06.03.   Herr Gerd Fraulob           zum 75. Geburtstag
am 22.03.   Herr Rainer Zocher          zum 85. Geburtstag

n   Klingenberg
am 03.03.   Herr Dieter Zeun zum 70. Geburtstag

n   Pretzschendorf
am 24.03.   Herr Erhard Müller           zum 90. Geburtstag
am 26.03.   Frau Angela Wolf zum 70. Geburtstag

n   Ruppendorf
am 07.03.  Herr 

Karl-Heinz Reinknecht     zum 70. Geburtstag
am 25.03.  Herr Axel Kunze              zum 85. Geburtstag

Jubilare, die in diesem Monat ein Jubiläum haben,
aber nicht benannt sind, haben ihre Zustimmung zur
Veröffentlichung nicht erteilt.

Fotos: H. Müller, E. Clausnitzer, GV
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